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Aus ber Stadt Halle
Der Velker aus Dingsda

Begangene Unterlaſſungefünden verjähren nicht und wirken
fortzeugend nech wie alles Böſe Als ich lange vor dem Kriege
noch Gelegenheit hatte einen weiner Vettern endlich kennen zu
lernen zog ich es vor einen luſtigen Streifzug durch Schleswig
Srele zu unternehmen und mich mit den Strandlöwen in einen

Fettkampf im Grogtrinken einzulaſſen Vettern kann man alle
Tage ſprechen kann ſich beſuchen kann ſich Briefe ſchreiben oder
durch reiſende Verwandte ſeine Anliegen übermitteln laſſen Was
hat man einem Vetter auch übrigens zu erzählen Es iſt ja doch
die alte Litanei der ewige Kreislauf verwandtſchaftlicher An
ſtandebezeugungen und Familientraditionen

Aber einmal wollte ich den Vetter doch ſehen und kennen
lernen Wir ſchrieben uns zwar die vertrauteſten Briefe aber
wir wären auf der Straße aneinander vorbeigegangen Dieſes
Mißverhältnis mußte beſeitigt werden zumal da die höheren

der Familie längſt an dieſer Gefährdung des Familien
innes Anſtoß genommen hatten Jm Kriege ſtand ich in Ruß
land und er kämpfle an der Aisne ein Zuſammentreffen war
alſo unmöglich Später war er in Königsberg und ich weilte
in Frankfurt a M Trotz der rieſigen Entfernung wollten wir
doch reiſen und uns treffen und in banger Vorausahnung kom
mender Tariferhöhungen noch ſchnell die billigen Fahrpreiſe aus
nutzen Aber der ſchöne Plan reifte nicht zur Tat aus Eine
Tariferhöhung jagte die andere und ein Jahr unſeres kurzen
Erdendaſeins verſtrich nach dem anderen Jn jedem Briefe be
teuerten wir das Gefühl der Zuſammengehörigkeit die unbeſchreib
liche Sehnſucht nacheinander wie ſie unter Vettern nicht alltäg
lich iſt Aber wenn ein Entſchluß gefaßt werden ſollte machte die
neue Tariferhöhung immer wieder einen Strich durch die Rechnung

Unſere letzten Briefe kreuzten ſich er geſtand mir in bewegten
Sätzen daß er unter der augenblicklichen Reiſeverteuerung nicht
mehr daran denken könne mir den lange angekündigten Veſuch
abzuſtatten Denn er war inzwiſchen Ehemann und Vater ge
worden und ich ſchrieb ihm ungefähr dasſelbe Wir ſchickten uns
als Erſatz Photographien und beſchränkten unſeren Verkehr auf

eheimnisvolle Fernwirkungen auf Gedanken auf ehrliche wort
oſe Liebe Aber Briefe ſchrieben wir noch bis uns auch dieſer

letzte Verbindungsfaden zerriſſen wurde Mit jeder neuen Porto
erhöhung nahm die Schreibfaulheit bedenklich zu Sie dominiert
noch immer denn erſtens weiß man nie was man Verwandten
heute wo die ganze Welt nur von der Teuerung ſpricht noch
ſchreiben ſoll Kleinigkeiten ſind zu klein und Dinge die per
ſönlich von hohem Wert ſein mögen werden in der Ferne anders
ausgelegt bekrittelt mißverſtanden Was alſo ſollte man ſchrei
ben Die üblichen Phraſen Dazu iſt der Papierpreis zu hoch
und das Porto zu koſtſpielig Die alſo entſtandene Schreibfaul
heit wird durch die Tarifſchraube der Poſt noch ganz gehörig in
die Höhe geſchraubt Es iſt ſo weit gekommen daß ich keine
Briefe mehr ſchreibe Hin und wieder ſprechen wir von dem
Vetter gis Dingsda deſſen Bild immer blaſſer und verſchwomme
ner wird

Jn einer Unterhaltung kamen wir kürzlich auf den Vetter aus
Dingsda zu ſprechen Mir fiel ſein Name nicht mehr ein er war
vergeſſen er war aus meinem Herzen durch die entfremdenden
Gifte der Gebührenerhöhungen verdrängt und ſpielt nur noch eine
nebelhafte Rolle ſo wie man ſich heute vielleicht eine Reiſe nach
Jtalien oder nach dem Orient vorſtellen kann Und ſo zerſplittern
die Familien die durch des Schickſals Zufall nicht an einem
Orte leben ſo löſen ſich alte Bande ſo wird das Leben immer
ärmer und öder und der Staat wird doch nicht ſatt von ſeinen

Reichsgewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahner

Zur Beſoldungsfrage
Auf der Reichskonferenz der Gewerkſchaft Deutſcher Eiſen

bahner die in Halle Ende vergangener Woche ſtattfand
wurde eine Entſchließung angenommen in der ausgeführt
wird der Entwurf der Reichsregierung zur Neuregelung
der Beſoldungsverhältniſſe der Reichsbeamten ſei völlig un
geeignet zu einer für die unteren und mittleren Beamten
gruppen zufriedenſtellenden Löſung des Beſoldungsproblems
Die Spannung der Ortszuſchläge ſei im Regierungsentwurf
der beſtehenden wirtſchaftlichen Notwendigkeit zum Trotz
erweitert ſtatt verringert worden Bemeſſung der
Frauenzulage nach einem beſtimmten Prozentſatz vom Grund
gehalt und Ortszuſchlag wird abgelehnt Die Franuenzulage
wird für alle Beamten in gleicher Höhe verlangt

Die

Deukſchdemokrakiſcher Verein Oſt

Mit einer gutbeſuchten Verſammlung im Schlachthof
reſtaurant die der zweite Vorſitzende Herr Sanitätsrat Dr
Switalsky leitete eröffnete der rührige Verein ſeine Winter
arbeit Herr Stadtrat Balke ſprach über die Arbeiten der
Stadtverordneten wobei er namentlich auf das Steuerproſblem
einging Seine oft humorvollen Ausführungen fanden lebhaften
Veifall Jn der Ausſprache wurden durch ihn hinſichtlich der
Straßenbahn irrige Anſichten über ſogenannte unnötige
Ausgaben richtig geſtellt z B über die zweite Direktorſtelle und
die Bahnmeiſterſtelle ſowie über die 34 Kontrolleure Die Zu
hörer erklärten ſich von der Aufklärung für befriedigt Vor allem
nahm man gern Kenntnis von der Mitteilung daß die Schlach
hoflinie mit der jetzigen Einſchränkung nach Möglichkeit erhalten
werden ſoll Energiſchen Widerſpruch fand die Abſicht des Magi
ſtrats die Schlachthofs wirtſchaft einzuziehen und zu
Kleinwohnungen umzubauen Dadurch würde dem Oſtviertel
ebenſo wie der Fleiſcherinnung das einzige geeignete Verſamm
lungsloral genommen Der Umbau ſei auf 8 Millionen Mark
veranſchlagt dafür könnte man vorausgeſetzt daß überhaupt die
Summe reicht beſſeres Neues ſchaffen vielleicht gegenüber dem

Der Verein beſchloß gegen den Umbau Einſpruch
zu erheben Das Fortbeſtehen der Polizeiwache in der Delitzſcher
ſtraße hält man für dringend notwendig Geklagt wurde überdas zu ſchnelle Fahren der werten Laſtautos
Straßen und Häuſer litten ſehr darunter Man will die Polizei
erſuchen wenigſtens für die Landsberger und ihre Nebenſtraßen
die r e von 6 Kilometern einzuführen

er geſellige Teil bot viel Unterhaltung Nach der Ouvertüre
aus Zampa vierhändig geſpielt von Mitgliedern des Vereins

Erſte Beikage
h

ſang Frl Offenhauer mit ihrem ſchniegſamen Sopran mehrerLieder darunter die Arie aus Lortzings Waffenſchmied F 4
Käte Weber erfreute durch ernſte und heitere Rezitationen Fr
Erna Weißenborn trug mit ſympathiſcher Stimme einige von
Dr Alfred Faſt Halle komponierte Lieder vor Humoriſtiſche Vor
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Elkern und Keichsſchulgeſet

Wider die Schul willkür

träge ſchloſſen den

Der Reichsverband evangeliſcher Eltern und Volksbünde
Reichselternbund wendet ſich angeſichts der zunehmenden Ver

wirrung im Schulweſen an den demnächſt zuſfammentretenden
Deutſchen Reichstag mit folgender Kundgebung

Jm Freiſtaat Sachſen hat eine Verordnung des Kultus
miniſteriums Schulgebet und Andacht religiöſe Feier und Choral
geſang aus allen Schulen beſeitigt und religiöſe Beeinfluſſung
außerhalb des Religionsunterrichtes unterſagt Dieſer unerhörte
Eingriff in das Schulweſen erweiſt mit erſchreckender Deutlichkeit
was von dem Schutz des Art 174 der Reichsverfaſſung zu
halten iſt

Durch dieſen Schlag der die chriſtliche Schule im Freiſtaat
Sachſen zertrümmert hat weiß ſich die geſamte evanzeliſche
Elternſchaft im ganzen Reiche getroffen Sie verwahrt ſich ent
ſchieden dagegen daß geſetzloſe Willkür die chriſtliche Schule trotz
der in der Reichsverfaſſung gebotenen Sicherungen antaſten darf
Was gedenkt die Reichsregierung zur Wiederherſtellung der chriſt
lichen Schule in Sachſen zu tun

Auch in Braunſchweig und Thüringen iſt der Beſtand chriſt
lichen Schulweſens durch Eingriffe jetziger Regierungsmehrheiten
ernſthaft gefährdet

Wenn aber bei der gegenwärtigen Rechtslage ſolche Eingriffe
in das Schulweſen überhaupt möglich ſind wenn das Schulleben
trotz Art 174 der Reichsverfaſſung ohne Ende der Beunruhigung
und Vergewaltigung preisgegeben ſo kann ſich das Reich nicht
länger ſeiner Pflicht entziehen und muß endlich und zwar nun
mit größter Beſchleunigung das Ausführungsgeſetz zu Art 146
Abſ 2 erlaſſen Die Geduld der evangeliſchen Eltern iſt nunmehr
erſchöpft Die evangeliſche Elternſchaft des deutſchen Reiches ſteht

feſt zuſammen und erklärt
Wir verlangen Beſeitigung der Anarchie im Schulweſen und

Wiederherſtellung eines geordneten Rechtszuſtandes durch unver
zügliche Verabſchiedung des Reichsſchulgeſetzes

Zur Lohnbewegung der Buchdrucker

Die Verhandlungen des Tarifausſchuſſes in Leipzig wurden bereits
am erſten Tage ergebnislos abgebrochen Das angerufene Reichs
arbeitsminiſterium ſetzte nach fruchtloſen Einigungsverhandlungen ein
Schiedsgericht in Berlin ein das nach langen Verhandlungen nachſtehen
den Spruch fällte Die jetzigen Löhne werden für die Zeit vom 8 bis
21 Oktober für verheiratete Gehilfen der Klaſſe C pro Woche um 1000 M
erhöht vom 22 Oktober bis 4 November pro Woche um weitere 400 M
Das iſt die Erhöhung für Orte mit 25 Prozent Lokalzuſchlag Für die
übrigen Druckorte kommt die bisherige Abſtufung nach Lokalzuſchlägen
und Altersklaſſen in Frage Für Halle kommt erſtmalig eine Er
höhung von 960 M für die genannte Gruppe pro Woche in Frage Die
zweite Erhöhung beträgt pro Woche 385 M

Zu dieſem Spruche nahmen die Parteien geſondert Stellung und es
erfolgte beiderſeitige Zuſtimmung Damit hat der Spruch tarifliche Kraft
erhalten Der Tarifausſchuß erledigte dann noch nachſtehende Ange
legenheiten Eine beantragte Erhöhung der Sonderzulage für Maſchinen
etzer wurde abgelehnt Die Hilfsarbeiter erhalten den üblichen pro
zentualen Anteil an den Erhöhungen der Gehilfen Das Koſtgeld der
Lehrlinge wurde um den zehnten Teil der Geſamtbewilligung erhöht
Der Tarifausſchuß tritt am 2 November zu neuen Verhandlungen in
Berlin zuſammen

Der Kreistag des Saalkreiſes tritt morgen Dienstag vor
mittag 9 Uhr zu einer Sitzung zuſammen

Die alten Häuſer Geſtern nachm wurde die Feuerwehr
nach Jägerplatz 32 gerufen woſelbſt eine Giebelwand des Hauſes
einzuſtürzen drohte Die Wehr die die Wand abſteifte konnte
nach ſtündiger Tätigkeit wieder abrücken

Bilder von der Gaſſe Am Sonntag nachm wurde in der
Gr Ulrichſtraße eine Lohndirne von ihrem angetrunkenem Ehe
mann durch Schläge und Fußtritte ſo mißhandelt daß ſie be
wußtlos zu Boden ſtürzte Hierdurch entſtand ein Menſchenauf
lauf von etwa 200 Perſonen Durch den Tumult wurde der
Lohndirne die Geldtaſche mit etwa 8000 Mark entwendet Die
angeſtellten Ermittelungen nach den Tätern blieben erfolglos

Regimentsfeiern wieder geſtattet Der preußiſche Miniſter hat
die Veranſtaltung von Regimentsfeiern in beſchränktem Umfange
wieder zugeloſſen Allerdings ſind die Ortspolizeibehörden an
gewieſen worden dieſe Veranſtaltungen zu überwachen Genehmigt
worden ſind auch die militäriſchen Beerdigungen von Mitgliedern
ſolcher Vereine ſowie Einweihungsfeiern von Denkmälern für die
Gefallenen

Aenderung der Gebühren im Paket uſw Verkehr nach dem
Ausland Der deutſche Gegenwert des Goldfranken bei der Ge
bührenerhebung im Auslands Paket Telegramm und Zeitungs
verkehr ſowie für Ferngeſpräche nach dein Ausland iſt mit Wir
kung vom 7 Oktober an auf 400 Mark feſtgeſetzt worden Dieſes
Umrechnungsverhältnis iſt auch für die Wertangabe auf Pakelen
und Briefen ſowie auf Käſtchen mit Wertangabe nach vem Aus
land maßgebend Nähere Auskünfte erteilen die Poſtanſtalten

Hausſammlung für die Altershilfe Vom 12 19 Oktober
wird in unſerer Stadt zum Beſten der Alten eine Hausſammlung
veranſtaltet Die Sammler ſind mit einem polizeilichen Aus
weis Sammelbüchſe und Sammelliſte verſehen Es wird gebeten
daß jeder Geber Namen und Spende in der Liſte ſelbſt vermerkt
den Beitrag aber an den Sammler abgibt Sämtliche großen
Banken wie auch die Poſtanſtalten nehmen Beträge für die
Altershilfe entgegen

Altershilfe Halle Die Obmänner und Bezirksvorſteher der
34 Wablbezirke werden gebeten die Sammelbüchſen und Aus
weiſe am Dienstag dem 10 Oktober vormittags 10 Uhr im
Städtiſchen Sparkaſſengebäude Zimmer 10 Eingang von der Kl
Steinſtr aus abholen zu laſſen Sammler und Sammlerinnen
werden noch gebraucht Damen und Herren die ſich hierfür zur
Verfügung ſtellen wollen werden gebeten ſich ebendaſelbſt im
Laufe des Dienstag melden zu wollen An Stelle einer beſon
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der Saale Feitung Montag 9 Oklober 1922

des Ermittelungsausſchuſſes bisher Verteilungsausſchuß im
Situngezimmer der Armenverwaltung Eingang teingang

Se grkaſſe Rarhausſtr

Von der Univerſität Halle
Der Lehrſtuhl der klaſſiſchen Philologie an der Univerſität

Göttingen an Stelle von Prof Jachmann iſt dem a o Pro
De Wilh Baehrens in Halle a d S angeboten worden
Der beſonders auf dem Gebiete der lateiniſchen Philologie tätige
Gelehrte iſt 1585 zu Groningen Holland geboren Seine Lehrer
waren v Wageninger Wiſſowa Leo und v Wilamowitz Jm
Fehruar 1915 habilitierte ſich Baehrens in Groninzen u d war
von Michaelis 19
narius an
venia legendi in Halle ides durch den Weggang des Profeſſors K Girgenſohn nach Leipz
erledigten Lehrſtuhls der ſyſtematiſchen Theologie in Greifs
wald ein Ruf an de nPrivatdozent Lie theol Wilh Koepop
an der Univerſität Halle ergangen Koepp iſt aus Zoppot
Weſtpr gebürtig Er erhielt ſeine Ausbildung in Berlin be

ſonders bei R Seeberg Von 1912 bis 1919 war er als Pfarrer
tätig wurde Juli 1919 Jnſpektor am Schleſiſchen Konvikt in Halle
und habilitierte ſich 1920 in der dortigen theologiſchen Fakultät
Oſtern 1922 erhielt Koepp einen Lehrauftrag für Religionsphilo
ſophie und Geſchichte der Frömmigkeit

5 bis Oktober 1918 Extraordinarius bzw Or
der Vlämiſchen Univerſität Gent 1919 erhielt

Wie wir hören iſt zur Wiederbeſetzt
e

Stadttheater Heute Montag und Donnerstag 725 Uhr Heder
mann Dienstag 774 Uhr Bunbury Mittwoch 7 Uhr Die Walküre
Freitag 72 Uhr geht die Sperette Polenblut von Oskar Nedbal zum
erſten Male in Szene Sonnabend 7 Uhr Peer Gynt Sonntag 112 Uhr
vormittags Gerhart Hauptmann Morgenfeier zu halben Kaſſenpreiſen
abends 7 Uhr Polenblut

III Sinfoniekonzert Leitung Hans Stieber Am nächſten Montag
indet das erſte AbendSinfoniekonzert Hans Stiebers im Thaliaſaal

Prof Klengel den wir erſt kürzlich im Gewandhausquartett
hören durften wird mit W Da viſſon das Doppelkonzert von Brahms
ſpielen Karten bei R Koch

Spieltage der Volksbühne Montag 2438 Uhr D Jedermann
Mittwoch 7 Uhr F Wolküre Donnerstag 248 Uhr E Jedermann
Montag den 16 Oktober 48 Uhr F Jedermann

Philharmonie Die GewandhausKammermuſik heute am Montag
im Stdtſchützenhaus unter Mitwirkung von Elſe Martin Sigfrid Karg
Elert und Dr Göhler beginnt pünktlich 158 Uhr Karten bei Hothan

Andreas Weißgerber ein junger Geiger von ganz außergewöhnlichen
Graden gibt am 17 Oktober ein Konzert im Logenſaal Paradeplatz

Modernes Theater Der Konferenzier Charly Kaufmann
weiß als Humoriſt mit dem Publikum in Kontakt zu kommen
Margot Heinzl Vortragskünſtlerin iſt eine ſehr ſchöne Erſcheinung
und gewinnt auch durch ihre Darbietungen an Sympathie Prima
Ballerina Sophie Köſter in tadelloſen Koſtümen gibt in ihren
Tänzen Beachtenswertes Das Herren Geſangsquartett Ziehr von
der Staatsoper gibt zwar im Vorkrag auch Altes Sentimentales
iſt aber muſikaliſch beſtens auf der Höhe Am eheſten gefielen die
Schelmenliedel Techniſch und empfindungsgemäß offenbart ſich
Maja HOtero als Violinkünſtlerin eigener Qualität und Bedeu
tung Roſel Lippmann als Tanzparodiſtin müßte nach Programm
änderungen Ausſchau halten Jm Schlußakt ſtellen ſich John Wal
ders u Co als muſikequilibriſt ſche Darſteller vor Das Pro
gramm des Modernen Theaters wird wieder viele Freunde

finden ngBeths Bunte Bühne Haben Sie ſchon die KünſtlerSpiele in
Beths Bunter Bühne geſehen Fabelhaft Der urwüchſige Kabarettgeiſt
wie ihn die Elf Scharfrichter ſeinerzeit oder Wolzogen und Kumpane
auf dem Ueberbrettl pflegten klingt an in Georg Zſchauers Parodien auf
moderne Tanzgrößen wie er Celly de Rheidt kirikiert trefflich Ueber
haupt den modernen Tanz Wer die feinere Kabarettkunſt liebt wird
ſeine Freude daran haben Kräftiger ſind ſchon die Sängerinnen Bertl
Bernert das blonde Gift und Ellen May die ſchwarze ugwre u
kanone Dann bringt das Programm bunt wie die vergnügte Zuhörerſchar Grotesktänze von Anatol Silny den Hunde und Affen
Dreſſurakt von Georg Braun Verwandlungstänze von Priſſi Gerden
Humor Muſik Tanz in reicher Abwechſlung Es iſt alles da was
euch gefällt

Das T Lichtſpielhaus Alte Promenade erwirbt ſich ein
offenſicht liches r durch die Vorführung des Filmes Di e
Seeſchlacht am Skagerrak denn gleich die erſte Wiedergabe fand ungeteilten ſtarken Beifall und der Beſuch nahm im
Anſchluſſe daran ſo zu daß das ſchöne Theater jetzt ausverkauft
melden zu können pflegt Jn der Tat verſchafft dieſer Film auch
der ſeeunkundigſten Landratte einen klaren Begriff von den Lei
ſtungen unſerer prächtigen Kriegsflotte Der Abmarſch der Eng
länder oder richtiger ihre Niederlage wird auf dieſe Weiſe leicht
verſtändlich gewacht während der Ruhm unſerer Seehelden in
ſtrahlendem Glanze fortbeſteht Se Exzellenz der Reviſor
entwickelt ſich darauf im Anklange an Gogols weltberühmtes
Werk zu einem ausgezeichneten Luſtſpiele Vortreffliche Darſtel
lung durch erſte Schauſpieler nicht minder ſchöne Bilder und wohl
gelungene Regie halten zündenden Situationswitzen erfolgreichdie Wage mit dem Ergebniſſe der allgemeinen Erweckung nach

haltiger Fröhlichkeit
Das Walhalla Lichtſpielhaus gruppiert ſeinen Spielplan

geſchickt um den Fünfakter Bardame Sie iſt keine von den all
zuvielen des Durchſchnittes ſondern ſie überragt manche ihre
Namwensſchweſtern in mehr als einer Hinſicht durch die Güte des
Charakters Sie kämpft dafür auch ungewöhnlich bitteren Le
benskampf ficht ſo tapfer daß man ſich ſchließlich freuen muß
nach Ueberwindung aller Nöte das Glück bei ihr einkehren zuſehen Der Film Zeiſcht ferner kinotechniſch Beachtung gleichwie

Schauſpielkunſt und Aufmachung ihm ſeine gute Note geben Dazu
kommt ein erfreuliches Beiprogramm im Geſchmacke des großem
Publikums

Jm Leipziger Straße greift der große Film e kleine
Stenotypiſtin tief ins Herzensleben einer Beherrſcherin der
Schreibmaſchine hinein Und die ausgezeichnete Verkörperung
ſämtlicher namentlich aber der weiblichen Hauptrollen
durch wirklich ſchöne Künſtlerinnen überbrückt die ſeeliſche
Atmoſphäre in günſtigen Sinne zumal die Aufnahmen tadellos
ſind Von Sieg zu Sieg aber entpuppt ſich als ein amerikani
ſcher Film mit reichlich abwechſelnder Handlung deren Mittel
punkt ne fabelhaft ſchlaue junge Dame bald im Trikot bald in
der Seidenrobe ſchmiſſig mimt Wer will noch mehr a

Der Gartenbau Verein Halle hat ſeine Oktoberverſamm
lung am Mittwoch den 11 Okt 8 Uhr im Landwirtſchaft
lichen Jnſtitut Ludwig Wucherer Str 2 Vortrag des Herrn
Garteninſpektor Gerlach Leuna 1 Vom Weſen und Werden
des Gartens und ſeine kulturelle Bedeutung ohne Bild
2 Neue Wege im Kleingartenbau mit farbigen Bildern

Der Landesverband Thüringen der Deutſchdemokratiſchen Par
lei wendet ſich in einer öffentlichen Kundgebung gegen die thürin
giſche Beamtenpolitik die ſich durch Bevorzugung ſozia

e geſinnter Beamten bei der Stellenbeſetzung kenn

zeichnet 4 e e C

Die Vorzüglichkeit
unserer Kasse wird verbürgt

durch die Zufriedenkeit viele
Tausend Kassenbesiger Verlangen

Sie Progpekt 12 und kostenlose
Vorführung der Kasse in Ihren

w



Montag den 9 Oktober 19292Um den wws des D F B
mittel Süd und Weſſdeufſchland
ſiegreich Deufſcher Ruderkag

Süddeutſchland gegen Norddeutſchland 5 3
Halle hat ſein Ereignis gehabt Ueberfüllte Straßenhbahn

wagen endloſe Menſchenmaſſen auf dem Wege nach dem Sport
platz am Zoo kündigen es an Es war aber auch ein Spiel ein
Kampf wie man ihn nur ſelten zu ſehen bekommt Es wurde
hart gekämpft ohne das Erlaubte zu überſchreiten aber manmerkte doch dem Spiel eine gewiſſe Gegenſätzlichkeit zwiſchen
Nürnberg und H S V an wozu allerdings mehr die zahlreicherſchienenen Schiachtenbumniler der Hanſeſtadt beitrugen Die

übrigen Zuſchauer verteilten gleichmäßig ihre Sympathien hbe
lohnten gute Leiſtungen hüben und drüben ſo daß es nicht be
ſonders auffiel wenn die Hamburger ſich zu verſchiedenen Zeiten

ſehr ruhig verhielten Die Organiſation des Spieles war her
vorragend alles ſpielte ſich reibungslos ab Die Spannung auf
das Spiel ſelbſt die Spannung die zwei ſtärkſten Verbandsmann
ſchaften im Kampfe zu ſehen einen Tull Harder Schn eider Kalle
Jäger Träg Kalb Franz Seiderer Stuhifaut bewundern zkönnen war eine ganz gewaltige ſie iqſte ſich jedoch eiwas als
kurz vor Anfang die noch ſtark veränderten Mannſchafts
aufſtellungen bekanntgemacht wurden Die Ausſichten des Südens
verringerten ſich ſtark ſo daß ſelbſt Süddeutſche den Kampf als
bereits verloren anſahen Doch es kam anders Der ſüddeutſchen
Mannſchaft merkte man bis auf den Rechtsaußen den Erſatz
überhaupt nicht an Sie war der norddeutſchen an Zu
ſammenſpiel im Stellungsſpiel Ballbehandlung unbedingt über

legen wenn auch geſagt werden muß daß das Ergebnis anders
gelautet haben würde wenn nicht der linke Hamburger Verteidi
ger einen ſehr bedauernswerten Unfall erlitten hätte Nord
deutſchland mit ſeiner fliegenden Kombination mit ſeinen unheimlich ſchnellen Durchbrüchen mit den unheimlich ſcharfen Bom
ben ihres Halblinken waren ebenſo gefährlich und vielleicht er
folgreicher als der Süden mit ſeinen raffiniert angelegten und
beinahe in das Tor hineingetragenen Angriffen iesmal hat
eben Süden über den geſchwächten Norden geſiegt Dadurch aber
daß der Norden ſeinen erfolgreichſten Spieler aus dem Sturm
in die Verteidigung zurücknehmen mußte war der Zuſammenhang
vorn gleich Null ſo daß Harder und Jäger machtlos waren undin ihren ſonſtigen Leiſtungen abfielen

Den beſten Mann auf dem Felde ſtellte der Süden in Trä gEr war r er hat ſich ſelbſt übertroffen war überall zu
finden aus jedem Zweikampf als Sieger hervorgehend als eifriger
Torſchütze begeiſterte er die Menge Seine Torerfolge waren über
zeugend Rächſt ihm iſt in der ſüddeutſchen Mannſchaft Hagen
als rechter Zäufer zu erwähnen welcher die ſehr ſtarke linke Seite
des Nordens abzuwehren und ſeinen ſchwachen Vor und Hinter
mann zu unterſtützen hatte Aber mit viel Geſchick erledigte er
ſeine große Aufgabe Der Mittelläufer Kalb nicht wie ſonſt
zu ſchwer werdend überragte wie erwartet ſeinen Gegner nichtdoch mar ſeine Kunſt an der unſrigen gemeſſen ſehr beachtlich
Riegel auf verlorenem Poſten Linksaußen ehend verſuchte
ſoweit es ging gerecht zu werden Ein Mißerfolg war ihm ve
ſchieden mit Ausführung des Elfmeters Noch beſonders zu er
wähnen wäre der Halbrechte Höger mit guter Ballbehandlung
und gutem Stellungsſpiel welcher den verhinderten Franz guterſetzte Wieder muß nicht ſo recht auf dem Poften geweſen ſein
denn Träg ließ öfters bayeriſche Kraftausdrücke gegen ihn vom
Stapel doch waren auch feine Leiſtungen gut im Durchſchnitt
Der Rechtsaußen Köpplinger fiel ab auch Harlander war als
Sag Verteidiger nicht allzu ſicher Manch iſt noch lange kein
St faut

eim Norden glänzten der Halblinke Schneider und deru erindiiehe Beyer als rechter Perteidiger Schneiders ge
waltige Schußleiſtungen erregten berechtigtes Auffehen ſeine Töre
waren unhaltbar Auch ſeine erfolgreiche Abwehr als nachheriger
rechter Verteidiger überraſchte allgemein durch hervorragendes
Können konkurrierte öfters mit Kalb erfolgreich Von Harder
hatte man eigentlich mehr erwartet Aber der Süden paßte zu gut
auf ihn auf wehe wenn er den Ball hatte dann hatte er ſofort
mehrere Gegner auf dem Halſe Doch einige Momente verdienten
Aufmerkſamkeit und zeigten ſeine eminente Schnelligkeit und
raffinierte Art durchzubrechen 43 einem ſolchen Durchbruch in
der zweiten n und im Zuſammenprall mit dem ſüdlichen
Torwächter und Perteidiger wobei ein gros in der Luft gingvermochte er ſich nur halb zu entfalten äger fiel ab er
ſtand als Halbrechter auf einem für ihn nicht günſtigen Poſten
Gefallen konnte noch der Linksaußen Effex deſſen drittes Toreine Glanzleiſtung war Der Rechtsaußen Kolte war zu ſchwer
er vermochte nur mit großer Kraftanſtrengung ſich durchzufetzen
und Läufe anzuhringen dach waren es immerhin anerkennenswerite h b entpuppte ſich als ſehr angenehmer
Spieler ebenſö Krauſe Müller war als rechter h biszu ſeinem nan Armbruch eine ſehr gute Stütze der ger

Verteidigung Pohl L Tr er nicht ſehr ef
beängſtigend lange mit dem BaSämmtliche unßefcht 12 000 Jichaxgr mit

nes haben befriedigt den Platz verlaſſen das Gefühl mit
nach Hauſe nehmend Zeuge eines ſpännenden großariigen ehrlichen Kampfes geweſen zu ſein wo der Sieger pervient ge
wonnen hat

Die Mannſchaften waren wie folgt aufgeſtellt

usnahme wohl der

Süden ManHarlander v Meyer
Hagen Kalb SchmidtKöpplinger Hoger ieder Träg Riegel

Norden
Eſſer neider Harder Jäger Koltzegrag Eickhoff Flohr

ler BeyerPohl
Den Norndeptſchen Schlachtenbummlern ſei folgendes mit auf
n Weg gegeben h in den höchſten Ausmaßen ſpendenz aller Macht ihre Spieler anzufeuern iſt erlaubt und auch ge

e aber den Gegner anzupöbeln bei jeder ihrer Meiach nicht lebte leſe iſt nicht ſportlich34 hiererichtet Dr r t waltete umſichtig feinesAmtes er hatte das Spiel n eſt in der Hand

De Südoſtdeutſchland 4 4
Trotz des dau nweiters der letzten Tage befandſich das große i im Sportrart Cyrla ken in

Erfurt in en er als der d 77 Schieds
richter Reubauer der fü nderten iger Fr8eingeſprungen war die e Loſen e
r an chaft ent der eherm t es die beſſere Mann

ar Der t hin
h

müſſen Von Beginn an entwickelte ſich ſofort ein flottes Spiel
das bald dieſe bald jene Partei im Vorteil ſah Weſtdeutfch
land ging zweimal durch den Halbrechten und den Halblinken
in Führung mußte ſich aber jedesmal faſt unmittelbar den
Ausgleich g efallen laſſen Erſt ein Elfmeter in der 40 Minute
brachte nach vorzüglicher Abwehr durch den Tormann das Füh
rungstor für den Weſten Kurz vor Seitenwechſel verhalfen dann
die Südoſtdeutſchen durch ein Selbſttor ihres rechten Läufers dem
Gegner zum vierten Tox ſo daß mit 2 gewechſelt wurde

Vom Wiederanſtoß drehte der Weſten mächtig auf Schon in
der 47 Minute ſtellte der Halbrechte Lücke der beſte Mann der
weſtdeutſchen Vertretung das Ergebnis auf 2 Trotz dieſes
eigentlich bereits ſicheren Sieges gab ſich die ſüdoſtdeutſche Mann
ſchaft keinesfalls geſchlagen ſie kämpfte im Gegenteil mit einer
Energie die direkt bewundernswert war Die weſtdeutſche Mann
ſchaft wurde oft ſtark zurückgedrängt und hatte es nur ihrer vorzüglichen Verteidigung zu verdanken daß zunächſt Erfolge der
Südoſtdeuiſchen ausblieben Erſt in der 70 Minute wurde eine
Ecke zum dritten Tor für den Südoſten eingedrückt und ein flotter
Linksangriff ſührte in der 85 Minute durch den Halbrechten
Lehmann Forſt zum vierten Tor Von der weſtdeutſchen Mann
ſchaft iſt beſonders die Verteidigung Vollbrecht Eſſen und Riſſe
Düſſeldorf zu erwähnen Jn der Läuferreihe konnten die Außen
läufer nur wenig befriedigen und im Sturm war Lücke der beſte
Mann Die ſüboſtdeutſche Vertretung beſaß ihre Stärke in der
Stürmerreihe Die Verteidigung war oft reichlich unſicher

Mitteldeutſchland Berlin 1
Bei herrlichem Herbſtwetter ſtanden ſich in Forſt vor 6000

Zuſchauern auf dem neuen ſtädtiſchen Sportplatz die Auswahl
mannſchaften von Mitteldeutſchland und Berlin gegenüber
Mitteldeutſchland ſiegte nach Spielverlängerung von zweimal
15 Minuten 1 Bei der Verlängerung ſtand es 1 Jn der
Mannſchaft der Mitteldeutſchen ſpielte für Dölling Kloppe
Boruſſtia Halle Linker Läufer ſpielte Geipel Es war ein

Spiel im tpyiſchen Pokalcharakter Energie ſiegte über Technik
und Eleganz Berlin war durchweg überlegen was in dem Ecken
verhältnis 1 für Berlin zum Ausdruck kommt Hervorragend
war Mitteldeutſchlands Torwart Kloppe dem allein Mittel
deutſchland den Sieg zu verdanken hat Daneben verſagte Berlins
Sturm der zwar kombinierte aber nicht ſchoß Montag war
ein glatter Perſager Er ſchoß dreimal freiſtehend aus kurzer
Entfernung vorbei

Das erſte Tor erzielte Mitteldeutſchland in der 37 Minute
auf eine Flanke pon Leip die der Mittelſtürmer Meißner
ſich energiſch zwiſchen Togwart und Verteidiger drängend ein
drückte Halbzeit 0 Berlin ſtellte in der zweiten Halbzeit um
Bombenſchüſſe aufs Tor hielt der Torwart Erſt die 35 Minute
brachte durch einen langen Schuß Trotſchinskys in die obere Ecke

den Ausgleich Es wurde zweimal 15 Minuten verlängert Be
reits die 1 Minute ſah durch einen hohen Ball Meißners
der dem Berliner Torwart über den Kopf ging erfolgreich
Mitteldeutſchland vermochte den Vorſprung zu halten zumal das

Tempo nachließ Berlin war auch in der Verlängerung über
legen und erzielte 0 Ecken Es war ihnen aber kein weiterer
Erfolg beſchieden

Sehr glatter Boden beeipträchtigte das Spiel ſehr ſo daß
die Spieler beider Mannſchaften häufig ſtürzten und manche
ſchöne Gelegenheit unausgenutzt blieb Mitteldeutſchland hatte
eine gute Verteidigung Drechſel überragte ſeinen Partner
Edy als Mittelläufer war in der zweiten Halhzeit ſchon fertig
dagegen zeigte Gärtner ein famgoſes Spiel und hinderte
Walter an der Entwicklung ſeines Könnens Berlin hatte
einen ſchwachen Torwart aber überragende Verteidiger Tewes
litt unter dem ſchweren Boden Die fünf Techniker im Sturm
ſpielten zu energielgs Heinrich Farſt als Schiedsrichter hatte
eine leichte Aufgabe Jm ganzen Spiel gab as nur zwei Straf
ſtöße

Jußball im Sagleireis

Merſehburg V f Sportfreunde Halle 1 2 DasLigaverbandsfpiel am Sonntag vormittag brachte bei recht mäßigem

Sport den erwarteten Sieg Merſeburg befriedigte nur die erſte halbe
Stunde ſpielie ſonſt aber ohne rechten Zuſammenhang Trotzdem warder Sieg in dieſer e glatt verdient da die d elier nur ſchwache
Leiſtungen zeigten Egenperhättnis 5 3 für P

v4 äuſergau, ehe SV e et Eisleben222 AH Mannſchaften 6 2 Olympia Wacker U 21Duderſtedt 3 Hockey Wacker Damen08 BSC Fahlerdanſen
MTV Erfurt Damen 2

Der Stand der S2iga piele im Elbelreis iſt jetztder Pikriorig Stendal 7 Bl 11 Punkte P di
6 Spiele 8 Punte Germania Halberſtadt 6 Spiele 7 Punkte Preußen
Magdeburg Spiele 7 Punkte Fortung 7 Spielg 7 Punkte Kricket
Viktoria 7 Spiele 6 Punkte S C 1900 8 Spiele 6 Puntte Bernburg
3 7 Spiele 5 Punite Sport u Spiel ggdeh ielVuntt S V Preußen VBurg 5 s Spiele Junti Wenn 8 Spiele

Favorit Liga Sp Weißenfels u Am geſtrigen
Sonntags ſtanden ſich obengenannte Vereine im fälligen Verbands
Be gegenüber das Favorit dank beſſeren a ne mit0 für 3 entſcheiden konnte Halbzeit 0 Der gezeigte Sport
war mäßig

Vam Slkockball

Marathon nalle 96 ere c e 07 3 z e eo z eiitz99 2 z Sn J e n c7 t t J a I3 hie Sanordhauſen Se n
n Serczrm,2 h e

a t den neufſten Bpoff
Berichten und

23 Deutſcher Ruderkag des D R B
Vom 6 bis 8 Oklober wurde in Lübeck der 23 Deu

Rudertag abgehalten Mehr als 200 Delegierte aus allen Tei
des Reiches auch Vertreter der Halliſchen Ruderverein
waren erſchienen Jn nichtöffentlicher itzung tagte am Freitag
der Hauptausſchuß Am Sonnabend fand der 1 deutſhe
Jugend Rudertag ſtatt der mit einer Sitzung des Unter
ausſchuſſes für Jugendrudern eingeleitet wurde Dr Rieſen
ſprach über Schülerrudern und gab einen geſchichtlichen Rückblick
auf dſſen Entwickklung Jn einem zweiten Vortrag über das
Jugendrudern forderte Maak Berlin die e Ausſchu
mitglieder auf ſich mehr als bisher mit dem Jugendrudern zu

beſch häftigen Vom Reiche wurden Beihilfen aus Reichsmittern
und Fahrp reisermäßigungen verlangt Der Abend verſammelte
ha Teilnehmer zu einer Vegrüßungsfeier in der Schiffergefoll

gft

Am Sonntagvormittag wurde die Hauptverſammlung im
Bürgerſchaftsſaale dez Rathauſes durch den erſten Vorſitzenden
Dr Rupéerti eröfffiet Die Feſtſtellung der Anweſenheits
ergab daß 131 Rudervereine und 22 Regattaver
bände mit einer Stimmenzahl van zuſammen 1090 Stimmen
zugegen waren ſelbſt Deutſchöſterreich und Deutſchböhmen warer
durch Abgeordnete aus Wien und Leitmeritz vertreten Die Ve
richte des Ausſchuſſes des Schatzmeiſters und des Kaſſenwartes
wurden genehmigt und Entlaſtung erteilt Die zahlreichen An
träge erforderten lange Debatten die ſich bis in die ſpäten Abend
ſtunden hineinzogen Der Antrag des Wanderruderverbandes
Mark Brandenburg auf Aenderung des Paragraphen 22 wona
die Klaſſeneinteilung für Renn und Gigboote getrennt zu be
urteilen iſt wurde abgelehnt ebenſo der Antrag des Bremer
Verbandes auf Aenderung des Paragraphen 25 dahingehend denVereinen zu geſtatten den Siegern nur Diplome oder Eichen
kränze zu geben Auch der Antrag des Berliner V 76 be
züglich der Neuregelung der Wettfahrbeſtimmungen wurde ab
gelehnt Der 1 Vorſitzende Dr Ruperti der 2 VorſitzendeSydow ſowie Schatzmeiſtec und Schriftführer würden

iedergewählt Als Tagungsort des nächſtjährigen Rudertag esPurde Danzig mit 547 gegen 373 Stimmen gewählt

waſſerſport

Halle in Nordhauſen ſtegreich

Der SV Nordhauſen hielt bei guter Beſetzung ſein 8 V
bandsoffenes Schwimmfeſt ab Die Veranſtaltung ging unter der Lei
tung des Kreisſchwimmwarts Jmmendorf glatt vonſtatten Beſonders
intereſſant war die zweite Kurze Strecke in der Keritel Sport Dalver
ſtadt Richter Hellas Hildesheim und AndreasMülhauſen zu gleicher Zeit
anſchlugen Jm Entſcheidungsrennen ſiegte Andreas Mülhar uſen mit
Handſchlag Ueberraſchend gewann Hellas Hildesheim die Juniorlag
ſtaffel und die Junior beliebig Staffel m Seniorſpringen ſiegte w ie
erwartet RiebſchlägerZei vor Kohle Poſeidon Leipzig Die einzelnen
Ergebniſſe ſind Juniorlagenſtaffel 50 Meter Hellas Hildesheim
1 57,3 Damen Junior Bruſt 60 Meier M Baade Damen SV Nord
hauſen Jugend Juniorenſpringen r Jena II kurze Strecke
60 Meter Andregs Mülhauſen Junior Seite K Heyden Sport Halber
ſtadt 1 22,6 an v Hildesheim 40 Meter 31,6Funiorrücken 100 Meter m 25,6 Damen bei 100 Meter
M Ludowica Kaſſeler SV Erinunterungsbruſiſtaffel ASVSaale 1916 Halle 2 a Knabenbruſt Schirm er Halle
Hildesheim 01,4 Juniorſtaffel z Meter bel ASV Saale1910 Halle 17 Seniorſpringen Riebſchlager Zei 2 KohlePorn Leipzig Jugendbeuft 100 Sneler 1 Möller SC 88 Berlin

27,3 2 Herber Zeitz Senior 300 Meter i r HalberſtadWaſſerbauſpiel ASC Göttingen Kurheſſen Kaſſel 4 SV Nor
hauſen SWV GSöttingen 3 0

Pon den Rennplähen

Rennen in Leipzig 8 Oktober I
Notopfer H Senkpell 2 Turmglocke H

ſreis von Stolpen
Braun 3 Dſther R Dreißig Tot 17 10 Platz 10 10 Ferner Lord

Longe II Preis 828 Orirand Serrenreiten 1 Lt Jav
Leoſett Beſitzer 2 Erbſchleicher Walter 3 Parſim ronig vonMetzſch Tot 51 o III Preis von Strehlen Jagdre nnen

L t K Edler 2 Granſt Mihan 3 Kiek in die WelDalecke Tot 16 10 Oktoberausgleich 1 EnvR ruberg 2 Humbold t Sentkeolt 3 er R Braun Tot
16 10 Platz 12 13 10 Ferner Elida V Wettiner Jagdrennen
1 Tippe Lüder 2 2 Civiliſt v Herder 3 Gero KuhnkeTot 10 Platz 24 2810 Ferner Orkus elihlag Flug
ſchrift S v Jungfernrennen 1 Simona H Braun 2 Tango
Senlpeil 3 Gentiafer Nürnberg Tot 23 10 Plach 16 22 16
Ferner Pr neipeſſa Donnerwetter V Preis vom Pfaffen
ſtein Jagdrennen 5Serrenreiten t Putnik v Weſternhagen
2 Erasmus w Metzich Tot 28 10 Platz 18 33 10 Ferne
Cyganka gefalken Wind ausgebrochen

Bennen in Dresden 7 Oktober J Preis von Tolkewitz
1 Feuer S Sandow 2 Chaputchin Ebert 3 Turmglocke

Huguenin Tol 16 10 Platz 11 13 10 Ferner Hexerei
reis pon Dohna Be Flaſingo v Aen

2 Wind e ää Hagelſchl ottlenberg Tot 47 160ſaß i 13 10 Ferar h Baryſthene h
Iil Feryorrennen 1 Anf ſen gaſſeth 2 GirameteJent ſch 3 Roſe Ebert Tot iö 10 Wachwitzer Aulelch 1 Mageppa Il H Srapt 2 Berliner t Sandow

an H Proaisler Tot 50 10 erbſtpreis 1 Dunſt
Koſna König Midas Oleinit z Hi teger H Preisler

Lot 86 10 Platz 20 15 10 Ferner Freien er VI Loſch
witzer Ausgleich 4 Humdoldt Ebert 2 Lachtaube Huguenin

Oſtarg H Braun Tot 26 19 Piaß 18 17 10 Ferner
Elida Willtg Raſperga Vll Preis von m ernig Jagd
rennen 1 wer e Malatarg v Wald au 9 Patellav Weſterſihagen Tot 530 10 Platz 20 27 10 Feriier Granit

Rennen in Frankſurt a M I Oktober Hürdenrennen 1 Jahn
e z Klapper 3 Firſt Raſe O Mäller Tot19 10 kaß e 10 Ferner t Sambur Blau und

eis 1 Strumg er 2 Felſenriedea 25 e J W Tot 14 10 Platz 13
0 n Ferner W pruler z g e eita e e

enhau Zccke in eifer mwmericher3 Wert Za z 10 Ferner Ferro
Bernried re is man 36 an Kühl 2 Ingeborg II N S ha Unruh Tot 13 10 Platz
11 121 n re on agdrennenCaeſar Seibert Hutter1 Braſhi n Nih i Ferner gui S a Seite Bärbiete el M SeiſerthAenz

n tleiſtung eineun n 4 es i 3 ichen Fliegern t na rſone 43 V men imſtande iſt iſt mitDen dis 8 Li berty motor bisherige beſte
e war pie vor rin rigen Jahreskers Eindecker Stuen eiſer Flugdau r t 32 S nden 19
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Abermalige Erhöhung der Roheiſenpreiſe P en r n e a et terten
Jnfolge der Kohlen und Kokspreiserhöhung tritt mit

rückwirkender Kraft ab 1 Oktober folgende Erhöhung der
Roheiſenpreiſe ein Hämatit um 1734 auf 32 378 Mark
kupferarmes Stahleiſen um 1734 auf 31 610 Mark Gießerei
Roheiſen Il um 1907 auf 29 320 Mark do III um 1907
auf 29 250 Mark Luxemburger Gießerei Roheiſen in ländiſcher
Erzeugung um 1872 auf 27 805 Mark Siegerländer Stahl
eiſen um 1733 auf 31 496 Mark und Spiegeleiſen mit
8 bis 10 Prozent Mangan um 2011 auf 34 494 Mark

Am 10 Oktober neue Eiſenpreiſe Der deutſche Stahl
bund in Düſſeldorf macht in einem Rundſchreiben darauf
aufmerkſam daß nach der Entſcheidung des Reichsarbeits
miniſteriums in der Frage der Erhöhung der Bergarbeiter
löhne durch welche ver Schiedsſpruch Rechtskraft erlangt hat
eine ſtärkere Erhöhung der Kohlenpreiſe mit Rückwirkung
auf den 1 Oktober zu erwarten ſei Für die Eiſenwerke
empfehle es ſich aus dieſem Grunde auf alle Lieferungen ab
1 Oktober eine der Erhöhung der Selbſtkoſten entſprechende
Nach forderung zu erheben Die nächſte Sitzung des mit
der Feſtſetzung der Preiſe beauftragten Ausſchuſſes iſt auf den
10 Oktober nach Düfſeldorf einberufen Daß eine neue
anſehnliche Erhöhung der Eiſenpreiſe vorgenommen werden
wird ſteht feſt lediglich über das Ausmaß der Erhöhung be
ſtehen noch Meinungszverſchiedenheiten Die Erhöhung der
Kohlenpreiſe würde einen Aufſchlag von etwa 3000 Mark
per Tonne bedingen ein großer Teil der Werke vertritt aber
den Standpunkt m der jetzigen Hinaufſetzung der Preiſe
gleichzeitig den Ausgleich zu den durch höhere Frachten uſw
bedingten erhöhten Stand der übrigen Selbſtkoſten zu ver
binden Wird dieſer Forderung nachgegeben dann iſt mit
einer durchſchnittlichen Erhöhung von etwa 5000 Mark per
Tonne zu rechnen Mitbeſtimmend für die Höhe der Preiſe
wird auch der weitere Umſtand ſein daß auch die Alt
eiſenpreiſe in den letzten Tagen erneuert beträchtlich
angezogen haben Zurzeit iſt Alteiſen bereits wieder er
heblich teurer geworden Man zahlt für Gußſchrott 30 bis
32 000 Mark für Kernſchrott etwa 26000 Mark und für
Späne etwa 22 000 Mark per Tonne bei ſtarker Nachfrage
des Konſums und des Handels und merklicher Zurückhaltung
der Abgeber

Erhöhung der Stickſtoffpreiſe Die mit Wirkung am
1 Oktober beſchloſſene Erhöhung der Kohlenpreiſe hat eine
entſprechende Erhöhung der Stickſtoffpreiſe im Gefolge Die
neuen Preiſe für Stickſtoffdünger find deshalb die folgenden
per Kgr Stickſtoff im ſchwefelſauren Ammoniagk nicht

gedarrt und nicht gemahlen 297,90 Mark gedarrt und
gemahlen 305 Mark im ſalzſaurem Ammoniak 297,90 Mk
im Kaliammonigkſalpeter 297,90 Mark Daneben wird der
Kaligehalt mit dem für Kali in Chlorkalium für jeweilige Ab
ladung geltenden Preiſen in Rechnung geſtellt Jm Natron
falpeter 359,30 Mark im Kaliſtickſtoff 265,10 Mark Dieſe
Preiſe gelten für alle ſeit dem 1 Oktober abgerollten
Sendungen Auch nach dieſer Erhöhung bleibt der Preis
des Jnlandſtickſtoffdüngers bei dem heutigen Markſtande noch
unter der Hälfte des Welrmarktpreiſes Die Werke waren am
J Oktober ohne Beſtände Jn den letzten Tagen iſt die
Verkehrslage ſchwieriger geworden

Der Verband der Herdfabrikanten in Hagen in Weſtfaſen
hat ſeinen Aufſchlag mit ſofortiger Wirkung um 150 Proz
brutto auf 1600 Proz gegen bisher 4150 Proz erhöht

Preiserhöhnng Der Benzolverband G m b H
in Bochum hat mit Wirkuſig vom 9 Oktober ab die Klein
verkaufspreiſe wie folgt feſtgeſet Tetralitbenzol auf 164
Mark Löſungsbenzol II auf 146 Mark Schwerbenzol auf
90 Mark für 1 Kgr ab Hauptverkgufsſtelle Das Karbid
ſyndikat erhöhte mit Gülrigkeit vom 6 Oktober ab die
Karbidpreiſe je nach Körnung guf 9100 Mark 9350 Mark
9700 Mark was eine Steigerung um 1100 Mark bedeutet

Das Kohlenſäureſhndirkat erhöhte die Preiſe von
400 Mark auf 650 Mark für die Flaſche

Die neuen Kohlenpreiſe im mitteldeutſchen Praunkohlenſynditat

Vom G Oktober ab gelten im mitteldeutſchen Braunkohlen
andikat folgende Preiſe Briketts in Hausbrand und größeren

Jnduſtrieformat des mitteldeutſcher Karnreviers und der übrigen
Reveere außer Kaſſel 3907 Nußbriketts 4030 Nüßchen
briketts 4152 Briketts des Anhalter Reviers 9922 Bri
ketts des Kaſſeler Reviers 4760 Brikettſpäne 2980 M und
n 3389 M Jm Magdeburg Helmſtädter Repier
einſchl Gewerkſchaft Humbold Ballenſen taſten Förderkohlen
1436 M Siebkohlen 1579 M und Sitückkahlen 1723 M Bei den
Gruben Friedrike Emma Prinz Wilhelm und Neue Hoffnung
betragen die Preſſe für e e 1 1578 M für n1737 M und für Stückkohle J 1895 M Für Grudekoks ſtellt ſich
der Preis auf 4015 M e

Cröllwitzer Aklien Papierfabritf

Das abgelgufene ſten ſtand im Zeichen d ochkonjunktur War dieſes einerſeits für den nöſat des Papieres

und das Eewinnergebnis auch von Vorteil ſo ergäben ſich anderer
ſeits e ganz rig Schwierigkeiten in der Beſchaffung
der Rohſtoffe Chemikglien waren daüernd knapp Am wie iſten
machte ſich ein Mangel an Zellſtoff Zemerfbat der jedoch zum
Teil dadurch ausgeglichen werden konnte daß vermehrt holzartige
Papiere hergeſtellt wurdep zu denen uns die neuerhaute Hohſchleferei den Holzſhliff keferte Die in Angriff gengmmegen

winn und Verluſtrechnung beträgt der Fahrikationsüberſe14 839 932 2 444 857 M die Handlun u oſten Steuern n

betrugen 9698 383 1 111219 Abſchreibungen erforderten
508 000 225 498 der i beträgt 4 635 534 096 633
Mark gus dem nach 0 Mill M
von 40 i V 15 Prozent pexteilt und 195 à
werden ſoll Jn der Bilgnz ſte n

30476 e2777 835 R eng z ne d c W
e tn e n tet hie denne eralverſammlung findet am Oklober ſtatt Bis Mengt a

r

d h e t enſeinerzeit von der ordenil daß Generalvarſum lung betreffs des
Geſchäftsjahres 1018/19 gefa Beſchlüſſe Weg Formfehlers
für nicht 6 erklärt worden wäten wiederholte die heutige ſtatt
ehabte Generalverſammlung einſtimmig die n der
egularien für das Geſchäftsjahr 1918,/10 ſowie die nberung

Neubauten gehen ihrer Fertigſtellung Rach der Ge

Rücſtellungen 2pidende

geſellſchaft beruft zum 28 Oktober eine außerordentliche General
verſammlung ein welche über eine Erhöhung des Grundkapitals
um dis zu 5,8 Mill Mark neue Aktien mit Gewinnberechtigung
ab 1 April 1922 Beſchluß faſſen ſoll

Aus der Kaltinduſtrie Zu unſerer neulichen Notiz über die
Erhöhung der Löhne in der Kaliinduſtrie ſei ergänzend mitgeteilt
daß ein Taglohn von über 1000 Mark nur im Gedinge d h durch
Akkordarbeit erreicht wird Die Spitzenlöhne der Häuer betrugen
bisher 664,50 Mark Dazu treten 20 Markt Hausſtandsgeld das
Hausſtandsgeld iſt auf nicht um 20 Mark erhöht worden und
dann die Kinderzulage von ebenfalls 20 Mark

e

Der Dollar amtlich 2596
Berlin den 9 Okiober 1922

Geld Brief Gelo BriefAmſterd Rotterd 100873,75 101126 25 Schweiz 48639 10 48760 90
Buenos Aires 928,80 931 20 Spanien 39350 75 39449,25
Bruſjel Antwerp 184256,60 18473 10 Wien altes en
Chriſtiania 45942 05 46057,50 Oeſterr abgeſt 25 3,39
Kopenhagen 52933,75 53966,25 Prag 9238,40 9261,60

Stockholm 69013,60 69186 40 Budapeſt 99,8 100,12
See re 5592,60 5907 40 Poln Noten 27Jialien 11136,05 11163 95 Bulgaren 1697,85 1702,15
London 114 0,65 11489 35 Japan 1253 40 1256,60
NewYork 2596 75 2603,25 j Rio de Janeiro 299,62 300,38
Paris 19750 25 19799,75 Rumnän Noten

Die neue Woche begann mit einem verſtärkten Fortdauern
der Deviſenhauſſe der ſich auch Effektenwerte anſchloſſen Die
Deviſen hatten zwar weniger dringliches Material doch genügte
dies um den Kursſtand weiter rapide in die Höhe zu treiben Die
zweitägige Ruhepauſe brachte dem Effektenmarkte erneut ſtarke
Aufträge die allgemeine feſtere Notierungen nach ſich zogen Be
ſonders gilt das für Montan und verſchiedene andere Werte
Baſalt Siemens Halske uſw ferner im freien Verkehr für

die Ufa und Mansfelder Aktien Daß darüber hinaus
in ausländiſchen Werten ganz enorme Steigerungen auf
traten braucht angeſichts der Deviſenbewegung nur nebenbei er
wähnt werden Gegenüber der ſonſtigen Lage ſtellten ſich hel
miſche Bankaktien ſehr feſt während im übrigen ein 68pro
zentiger Eewinn der dreiprozentigen Reichsanleihe
anſcheinend auf Auslandskäufe eintrat Am Kalimarkte ſchritten
Deutſche Kali mit 225 Prozent n voran Bei chemiſchen
Werten führten Höchſter und Chemiſch Heyden Von Elektrowerten
wurden infolge der andauernd neu bekannt werdenden Auslands
verbindungen des Stinneskonzerns Siemens Halske mit 250
Prozent bevorzugt Später lagen auch Akkumulatoren mit 4550
Prozent recht feſt Waggonfabriken ſtiegen um höchſtens 75 Pro
zent Auch an den übrigen Jndbuſtriegktienmärkten gingen die
Aufſchläge meiſt nicht darüber hinaus Jm weiteren Verlauf
der Börſe hielt die Hauſſe ſtändig an insbeſondere für un
notierte Werte Die Geſchäftstätigkeit war ziemlich lebhaft

Berliner Produktenbörfe
Weizen märßiſch 5200 5450 Kleine Speijeerbſen 3400 5800

iel e t Futtererbſen n 45005000mee PelujchhenRoggen märkiſch 4700 4860 Acherhohnen

2 u S Wich tn Se Blaue Lupinen 2900 8800n jichleß S Gelbe Lupßinen SFemmergerte a 4 Seradella neu 5500 6000Wintergerſte 4700 4820 Seradella allHafer märtiſch e 4 5000 5200 Rapskuchen e e 3000 3200

namm Leinkuchen Sw Trockene hnitzel 2700 2800
Wais o Prov Aug prpt Zucherichnitzel Sloco Perhn S Tormelafſte 1750 1650W ab 4100eizenmeht 700 e154eng e KartaffelnotierungenWeizenbleie 2900 8300 Speiſetartoffein
Roguenklete e e e s800 e 4 cJRübſen e 4 4 e StWneitcige
Leinjaat e 2 ErzeugerpreiſeErdjen Wikiorig 6500 6800

Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
epr 1100 1150 Hajferſtro drahtgepr 1103 1i50 desgl Langſtroh 1109 1150Weienger gut geſund u irochen Aormaijd 659 740 desgl neues 5600 650

Hächſel aſtes per 50 kg ah Station
n

Melalluotierungen
Bsxrlin 9 Obtohber 1922

Ronerungen der Vereinigung ſür die Deuttahe Etektrolytkapfernottz
Elekirolytkupſer wire bares promt eil Hamburg Bremen ger

e e e e e 82764visatierungen der Kommiſſon des Perliner Wetallbör envorßandez
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fuhrſchwierigkeiten behindert die
tſchechoſlowafiſcher und jugoflawiſcher Seite beſtehen weiter durch
die Schwierigkeiten die den Abſchluß von Exportgeſchäften viel
fach infolge der verſchärften Deviſenverordnung entgegenſtanden
und nicht zuletzt auch durch den Umſtand daß die öſterreichiſchen
Warenpreiſe in einzelnen Branchen die Weltparität nicht nur
erreicht ſondern ſogar überſchritten hatten
niſſe und Widerwärtigkeiten kann jedoch geſagt werden daß auf
der Wiener Herbſtmeſſe ein
Verlauf der diesjährigen
Reichenberg hatte die
meſſe knüpften weſentlich herabgeſtimmt
Ueberraſchung als bereits am Eröffnungstag eine verhältnis
mäßig ſtarke Bewegung einſetzte die zwar an den beiden darauf
folgenden Tagen leichteren Schwankungen unterworfen war dann
aber in vielen Branchen zu einem ſehr günſtigen Geſchäftsgang
anſtieg An der Wiener Herbſtmeſſe beteiligten ſich die Ausſteller
in der gleichen Zahl wie an der Frühjahrsmeſſe

lich ſtarke Vertretung

ſhnert von Hamburg Kildampfer Wettin mit den d
4 gelegenheiten bejajen mird

mitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Feitung

die Wiener Herbſtmeſſe
Das Ergehnis Die Beteiligung des Auslandes

Das Meſſegeſchäft wurde in gewiſſen Zweigen durch Ein
noch immer au

Trotz dieſer Hemm

utes Ergebnis erzielt wurde Der
erbſtmeſſen in Leipzig Prag und

rwartungen die ſich an die Wiener Herbſt
Um ſo größer war die

nahmen jede
diesmal einen vergrößerten Belegraum von 28,706 in Anſpruc
Die Beteiligung des Auslandes unter den Ausſtellern betrug etwa
7 Prozent n der Textilinduſtrie waren die Tſchechoflowakei
Deutſchland und Frankreich gleich ſtark vertreten Am zweit
ſtärkſten war die Beteiligung des Auslandes in der Gruppe
Papier und Büroartikel
Büroartikelbranche befanden ſich unter anderen zahlreiche
reichsdeutſche Firmen
nach folgte Gruppe 9 feine Lederwaren in der aus dem Aus
lande ausſchließlich reichsdeutſche Firmen Offenbacher Waren
vertreten waren dann Gruppe 7
waren in der deutſche und tſchechoſlowakiſche Ausſteller ſich die
Wage hielten
Deutſchland Ungarn und die Schweiz aus dem Auslande ver

Unter den ausſtellenden Firmen der
große

Der Zahl an ausländiſchen Ausſtellern

Galanterie und Drechsler

Jn der Gruppe 32 Maſchinen waren namentlich

treten Auch in der Lebensmittelbranche hatte Ungarn eine ziem
Es beteiligten ſich überdies polniſche

belgiſche holländiſche italieniſche rumäniſche und amerikaniſche
Firmen

Nach der Stärke der Beteiligung waren die Branchen
in folgender Weiſe aneinanderzureihen An erſter Stelle ſteht
Maſchinenbau dann folgen die Gruppen Tegxtilerzeugniſſe

apiermeſſe Bekleidung Schuhe Leder Zubehör Kunſtgewerbee Elektrotechnik Galanterie und feine Drechslerwaren

Luxus und Gebrauchsmöbel Eiſen und Metallwaren Seifen
Kerzen und Parfümerien Juwelen Gold und Silberwaren
Bauweſen Spielwaren Lehrmittel Photographie und Kino
Fahrzeuge und Fahrzeugbeſtandteile Lebensmittel Bürobedarf
Büromöbel Haus und Küchengeräte Raucherartikel Beleuch
tung und Beheizung chem Erzeugniſſe landwirtſchaftliche Maſchi
nen und Geräte Porzellan und Steingutwaren mediz chirurg
und Gummiwaren Schirme und Stöcke Sportartikel Uhren und
optiſche Bedarfswaren Muſik Jnſtrumente Korbwaren Holz
induſtrie optiſche und techniſche Jnſtrumente

Der Fremdenbeſuch blieb trotz der Veeinträchtigung der
Propaganda in den Meſſetagen durch den Buchdruckerſtreik hinter
dem Beſuch der vorigen Meſſe nicht zurück Die Statiſtik die zunächſt nur auf Grund der Ab lchultte der an den eigenen Ausgabe

ſtellen in Wien an ausländiſche Einkäufer verkauften Meſſeaus
weiſe angelegt werden konnte ergibt den Beſuch von 14 067 Aus
ländern Es waren zur Herbſtmeſſe erſchienen Einkäufer ausSudan Britiſch Burmah ada Tunis Tripolis Braſilien

gnama Japa Albanien Cypern Corfu Californien Jndien
gaukaſien Argentinien Neuſeeland Niederl Jndien Bolivien
Ecuador Uruguay Havanng Jsland China Chile Südafrika
Algier U S A Amerika Türkei Japan Auſtralien Syrien
Paläſtina Adanagh Marokto Cuba Transvaal Meſopotamien
Armenien Aegypten Span Marokko Philippinen Mexiko Af
haniſtan Griechenland Gibraltar Malta Spanien Bulgarien
orwegen Luxemburg Portugal Ukraine Danzig Schweiz Frank

reich Dänemark England Schottland Jrland Holland Schweden
Lettland Eſthland Finnland Jtalien Deutſchland Ungarn Ru
mänien Polen Jugoſlawien Belgien Lichtenſtein Rußland
Tſchechoſlowakei

Ueber das geſchäftliche Ergebnis der Meſſe beſtehen
in der Oeffentlichkeit geteilte n Auf dieſe Frage
eine poſitive und auf ſicheren Unterlagen beruhende Antwort zu
gehen war auch bei allen anderen Meſſen immer ſchwer und wird
es auch immer bleiben Es iſt aus den verſchiedenſten Gründen
perſtändlich daß die Ausſteller in dieſem Punkt große Jurück

n beohachten Man kann auf den Umſatz der auf einer
eſſe erzielt wird nur aus äußeren Anzeichen und aus einzelnen

Fällen annähernd Schlüſſe ziehen Dis Anführung ſolcher Bei
e aber könnte mit dem Einwurf beantwortet werden daß es
ich um Einzelfälle handle daß jedoch die Mehrzahl der Ausſtellerder einen oder anderen Vranche wenig Anlaß habe mit dem Er
gcknis zufrieden zu ſein a ſpricht eine Tatſache die klarer
s ginzelne Umſatzziffern den Wert dokumentiert den die Meſſe
ür die Ausſteller bedeutet die Tatſache nämlich daß 80 Prallar Ausſteller ſchon heute jhre Beteiligung an der nächſten Mieſe

an gemeldet und gleichzeitig in den meiſten Fällen erhöhte Raum
gnſprüche geſtellt haben Die Ausſteller haben eben erkannt daß
die Telnahme an der Meſſe für ſie die günſtigſte und Zkono
miſchſie Gelegenheit bedeutet mit dem internationalen Einkäuferzuſammenzutreffen und Geſchäfte zu machen

Abſchließend kann über die Wiener Herbſtmeſſe wie über die
jener Meſſe überhaupt folgendes geſagt werden Die bisherigen

Wiener Meſſeveranſtaltungen waren nicht gerade vom Glück
begünſt igt Jmmer wirkten äußere Umſtände müt um einen
ungetrübten Ver der Veranſtaltungen zu beeinträchtigen Die

e Meſſe fiel mit dem rapiden Niedergang der Krone zuſammen
und lud ganz unberechtigterweiſe das Odium auf die Teuerung
die aus der Geldentwertung kom veranlaßt zu haben Der zwei
ten Art Ausſchreitungen der unter dieſer Teuerung lei
denden Bephlkerung vopaus die viele Fremde pom Beſuche Wiens
abhielten andererjeits hatten die errurre eine Höhe erreicht
die die öſterreichiſche Produktion auf dem ltmarkt wenig kon
kurrenzfähig machte Die dritte e litt nicht unweſentlich unter
den re der die Meſſe in der ſchon eingangs ausführ
licher beſprochenen ungünſtigen Weiſe beeinflußte Aber gerade
darin liegt die Kraft einer Meſſe daß ſie allen äußeren Wider
wärtigkeiken zum Trotz und unbekümmert um den Hoch oder Tief
ſtand der wirtſchaftlichen Konjunktur auf ſicherem Unterbau uner
ſchüttert beſtehen e Dieſes Kraftvermögen hat die Wiener
geh durch ihre re Veranſtaltungen durchaus bekundet

je hat durch dig in allen drei Veranſtaltungen unvermindert
z en gebliebene Ausſtellerzahl mit ſtetig endem Raum

Beweis erbracht daß der in Und ausländiſche AusBe de jener Meſſe erkannt hat und auf ſeine Be
ng an ihr ſicht mehr verzichten will
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Die neuen Bergarbeiterlöhne
Die neuen Lohnerhöhungen und die hierdurch bedingten Zu

ſchläge auf die Kohlenpreiſe werden manchen Verbraucher zu der
ſorgenvollen Frage veranlaßt haben ob dieſe abermalige Ver
teuerung der jetzt ſchon unerſchwinglichen Kohlen denn abſolut
notwendig war Hierzu iſt zu ſagen daß die Arbeitgebervertreter
des Braunkohlenbergbaues und des geſamten übrigen deutſchen
Kohlenbergbaues die Notwendigkeit einer gern verneint
haben Sie waren einſtimmig der Auffaſſung daß die Lohn
erhöhung im Monat September ſo ausgiebig geweſen ſei daß ſie
ausreichte um auch die Verteuerung der Lebenshaltung im
Monat Oktober auszugleichen und ſie weigerten ſich deshalb
ſowohl in Verhandlungen über Lohnerhöhungen einzutreten als
auch in einem Schiedsgericht zur Erhöhung der Löhne tätig zu
ſein Das von den Arbeitnehmervertretern gedrängte Reichs
arbeitsminiſterium glaubte den Standpunkt der Arbeitgeber
vertreter in der Lohnfrage nicht einnehmen zu können Da in
folge der Weigerung der Arbeitgeber keine Verhandlungen über
die Lohnfrage zuſtande kamen lud das Reichsarbeitsminiſterium
zu einem Schiedsgericht ein Da auch dieſes von den Arbeit
gebern nicht beſchickt wurde nahm das Reichsarbeitsminiſterium
kurzerhand eine Beſetzung der Arbeitgeberſeite des Schiedsgerichts
mit ihm gefügigen Perſonen vor Es ließ u a vom preußiſchen
Handelsminiſterium zwei Beamte für dieſen Poſten abkomman
dieren Bemerkenswerterweiſe iſt der eine von dieſen bisher wie
derholt als unparteiiſcher Beiſitzer in Schlichtungsverhandlungen
tätig geweſen er hat ſich alſo mittlerweile ſchon bis zum Arbeit
geberſtandpunkt durchgerungen Es fehlt nun noch daß bei einer
der nächſten Verhandlungen derſelbe Herr als Arbeitnehmer
vertreter delegiert wird Dann hat er ſich mit der auch für nach
revolutionäre Verhältniſſe bemerkenswerten Fixigkeit durch ſämt
liche drei Lager im Schiedsgericht durchgemauſert

Dieſes Verfahren des Reichsarbeitsminiſteriums widerſpricht
den geſetzlichen Vorſchriften Beamte eines Handelsminiſteriums
können gar nicht anders als unparteiiſch tätig ſein Jede Heran
ziehung zu den Funktionen eines Parteibeiſitzers ſtellt eine Her
abwürdigung des Miniſteriums dar Der Schiedsſpruch entſprach
denn auch der Beſetzung der Arbeitgeberſeite Die Spanne gegen
das Ruhrrevier die im letzten Schiedsſpruch noch 88 Prozent be
tragen hatte iſt bis auf 92 Prozent verringert worden

Was würde wohl geſchehen ſein wenn der Reichsarbeits
miniſter bei einer Weigerung der Arbeitnehmer ein Schieds
gericht zu beſchicken in ganz ähnlicher Weiſe gegen dieſe verfahren
wäre Ein einziger Proteſt würde die Arbeitnehmerſchaft und
die geſamte Oeffentlichkeit gegen dieſe unerhörte Provokation er
füllen Da es ſich aber nur um Arbeitgeberintereſſen handelt
findet niemand zu dem Vorgehen des Reichsarbeitsminiſters auch
nur das geringſte zu bemerken

Stinnes in der Budapeſter Jnduſtrie
Seit geſtern ſteht die Budapeſter Börſe unter dem Einfluß von

ſich an den dortigen Jnduſtrieunternehmungen und der bräitiſch
ungariſchen Bank zu bete rigen begabſichtige Die betreffenden Pa
piere erfuhren infolgedeſ n ſeit geſtern ein Kurrſteigerung von
1850 auf 3300 Kronen Wienr Nachrichten bewoen in dortigen
Börſenkreiſen rechne man mit der Wahrſheinlichkert daß Stinnes
den Schwerpunkt ſeiner Aktion an der Donau von Wien nach
Budapeſt verlegen wolle Es verlauter ferner t nes gedenke
auch die ungariſche Jnduſtrie an den franzöſiſchen Nekonſtruktions
arbeiten zu beteiligen Budapvter ungariſche Maſchinenfabriken
an deren Stemmkapital der Stimnestonzern beteiligt iſt werden
künftig mit Gelſenkirchen Bochumer und anderer deutſchen Jndu
ſtrieunternehmungen arbeiten Hugo Stinnes ſelbſt werde aber
in dem Direktionspräſtdium der Liptakſchen Fabrik Platz nehmen
und zur Generalverſammlung nach Budapeſt kommen

Exporiabgaben und Arbeitsloſigkeit
Der Seſamtvorſtand des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller be

ſprach in ſeiner am 4 d M ſtattgefundenen Sitzung eingehend
die gegenwärtige kritiſche Wirtſchaftslage und den Rückgang des
Exports für den bei vielen Artikeln namentlich die jüngſt noch
erhöhte Ausfuhrabgabe als verantwortlich anzuſehen iſt Die Ge
ſchäftsführung wies darauf hin daß in den letzten Wochen ſich die
bei dem Verbande ein laufenden Klagen gerade über die Belaſtung
der Ausfuhr außerordentlich häufen Mitglieder des Geſamt
vorſtandes aus den verſchiedenſten Branchen beſtätigen dieſe Kla
gen Man beſchloß die Abſendung des folgenden Telegramms an
den Reichskanzler und den Reichswirtſchaftsminiſter Der Ver
band Sächſiſcher Jnduſitrieller fordert dringend das ſofortige
Fallenlaſſen ſämtlicher Exportabgaben um weiteren Rückgang des
Exvortgeſchäfis und damit Umſichgreifen der Arbeitsloſigkeit zu
verhindern Er ſpricht ſich gegen jede ſchematiſche Belaſtung der
Exportinduſtrie aus und ſieht in der Beſeitigung aller Produktion
und Ausfuhr hemmenden Maßnahmen und in der Steigerung der
Arbeitsintenſität und des Produktionsertrages den einzigen Weg
die für die kommenden Monate drohende Not einigermaßen zu
mindern Jn der Diskuſion wurde ausdrücklich darauf hinge
wieſen daß die ſeit dem Juli eingetretene Verſchlechterung der
Mark weder eine Verbilligung der Produktionskoſten noch einen
ſo völligen Umſchwung der Konjunktur zur Folge hatte daß eine
Mehrbelaſtung der Ausfuhr durch Exvportabgaben berechtigt wäre
Aus faſt allen Branchen wird gemeldet daß die Arbeitsloſenziffer
bzw die Zahl der Kurzarbeiter zunehmen Es erſcheint wider
ſinnig wenn der Staat auf der einen Seite durch produktions
hindernde Belaſtungen die Arbeitsloſigkeit verzehrt auf der an
deren Seite mehr als die durch die Abgaben erwarteten Ein
nahmen für Arbeitsloſenunterſtützung wieder auszahlen muß

Errichtung einer Thüringer Portlandzementfabrik Die
Studiengeſellſchaft für Tiefbohrungen in Eiſenach beſchloß die Er
richtung einer großen Portlandzementfabrik in der Flur Wartha

Vom Inuckermark

An den deutſchen Zuckermärkten iſt während der Berichtswoche eine
beſondere Belebung des Verkehrs nicht eingetreten weil es an Ware
fehlte Die Verbraucher müſſen ſich auf die Zukunft vertröſten Jm
Reichsrat iſt der Beſchluß gefaßt die Menge garantierten Mundzuckers
von 2 auf 216 Pfund je Monat und Kopf zu erhöhen und auf 6 Pfund
Einmachezucſer ſollen im neuen Betriebsjahre zur Verteilung kommen
dann erſt darf auch die Zuckerwareninduſtrie mit inländiſchem Zucker be
liefert werden Dieſe neue Maßnahme tritt wohl von ſelbſt dem Ge
rücht entgegen es werde erneut die Wiedereinführung ausgeſprochener
ſtagklicher Zwangswirtſchaft mit Zuckerkarte und Kundenkliſte geplant
Die noch zur Verfügung ſtehenden Mengen Jnlandzucker ſind zohlen
mäßig nicht zu erfaſſen ſie belaufen ſich aber ganz ſelbſtverſtändlich nur
noch auf kleine Poſten

Der Verkehr in Auslandszucker konnte ſich während des Berichts
abſchnitts nicht recht entfalten die erneute Abſchwächung der Mark trug
zu dem ſchleppenden Geſchäf bei Die Forderungen des Auslandes
haben ſich nur wenig verändert Jn dentſcher Währung wurden am
Magdeburger Auslandsmarkte anfangs 7000 M für den Zentner fret
Magdeburg gehandelt Später ſiiegen die Preiſe bis auf 7700 M und
ſchließen dann mit 8500 M für den Zentner

ZJn Zuckermelaſſe blieb das Geſchäft wenig umfangreich bei ſchwan
kenden Preiſen

Die Rusſichten der Rübenernte ſind durch das Ausbleiben günfſtiger
Herbſtwitterung getrübt worden Nur der Eintritt einer längeren Reibe
ſonniger Tage kann den Zuckergehalt noch heben Eine Durchſchnitté
ernte iſt allerdings auf jeden Fall zu erwarten

Der Ledermarkt im September

Die Preiſe für Leder aller Art ſetzten zwar im verfloſſenen Monat
ihre Aufwärtsbewegung fort doch waren die erzielten Aufſchläge nicht
allzu erheblich Der ruhige Verlauf der größeren Häuteverſteigerungen
auf denen ſich die Preiſe gegenüber den Auguſtpreiſen nicht weſentlich
veränderten trogdem genügend Bedarf vorhanden blieb auf das Ge
ſchäft am Ledermarkt nicht ohne Einfluß Auch die unſichere politiſche
und wirtſchaftliche Lage im Zuſammenhang mit dem allgemeinen Geld
mangel infolge der außerordentlich hohen Preiſe wirkten auf das Ge
ſchäft lähmend und es wurden größere Abſchlüſſe kaum getätigt Erſt
gegen Schluß des Monats ließ die matte Stimmung nach und unter
dem Einfluß des erhöhten Deviſenſtandes geſtaltete ſich die Marktlage
wieder feſter Gegen Ende Auguſt geſtalteten ſich denn die Preiſe zum
Schluß des Monats September als Richt und Großhandelspreiſe aus
erſter Hand und für erſte Sortimente wie folgt

Auguſt September
für 1 Kg

t t
Eichenlohg rein 1180 1350 1250 1480do in Kernſtülc n 1450 1670Sohlleder in Hälften 1100 1280 1200 1350ZahmVacheleder in Hälften 1150 1800 1250 1400

do in Kernſtücken r re 1420 1670 1600 1800Wild Vocheleder in Hälften 10201200 1100
do in Kernſtücken 1350 1560 1500 1650Braune Fahlleder 5 1400 1650 1600 1756

für 1 Qudratfuß

Gerüchten und Zeitungsmeldungen wonach der Stinnes Kongern

Aus Halle
Verlobungeun Charlotte Buſch mit Martin Uhde

Gertrud Hummel mit Richard Liebing
Eheſchließßungen

Frau geb Werner Karl Pritzſche und Frau geb Matthes
Todesfälle Karl Gutberlet

Heidler Henriette Wohlfeld geb Dornfelder
Metzner 7 J Lina Marſchner

Famiſien Nachrichten

n n n ne
Gestern abend 6 Uhr entschlief sanft

unsere inniggeliebte Tochter
9tie dw L Von auswärtsim blühenden Alter von 24 Jahren Bernburg Amalie Behrend geb Thäder 68 J

im Namen m Teizzig Geburt Otto Thier und Frau 1 T
der tieſtrauernden Hinterbliebenen Verlobungen Charlotte Becker mit Hans MWannewitz

Wargarete Schmidt mit Hans Seybicke Ehiſabeth Pätzrieinrich Geißmar mit Erich Kurth Wartin Edel mit George J Vornkefſſel
Eisenb Oberinsp Charlotte Jungk mit Curt Sauppe Hannchen Kotzwich

Helle den 7 Oktober 1922 mit Richard Lehmann Elſe Tautenhahn mit RudolfMüller Anna Krauſe mit Fritz Reißmann HildegardDie Beisetzung findet am Dienstag den
10 Oktober 1922 nachm 2 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhoſes aus slatt Von
Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen

Wolle mit Rudolf Fiſcher Gerttud Duchſel mit Paul
Schoitt e Günther mit Joſef Hübner Eheſchließungen Konrod Kopiera und Frau geb Voigtmann
Alfred Roßmäßler und Frau geb Hockarth Erich Hofmann
und Frau geb Stein Gottiried Gutmann und Fran geb

Halbauer mit Anton Fuchs Liska Gölring mit Otto
Scheffler Erna Arnold mit Alfred Thrandorf Todes
fälle Moritz Kirmſe

Se I

nennenh Ach r
dewahrt be

n Suu Cy 6re Weinböhla Devsdenr

Thieme Kurt Dietrich und Frau geb Bodung Willi

e Wi ceWären Spül Apparate
frauenduschen

Spritzen u Spölmitfteſ
Klappenbach
Halie a d S

Gr Ulrichstr

gegenüber dem Bahnhof Wartha zur ausreichenden Verſorgung Rindbor ſchwarz r 370 420 380 430
von Weſtthüringen mit Zement Boxcalf 8500 630 440 500

n d wMüller und Frau geb Büttner Todesfälle Richard R Jch war am ganzen LeibemitSiegert Werner Wa ther Rudolf Biſchof 65 J Kurt otgeldSammler 7
Tat 28 J Helene Herfurth Martha Pteßſch geb Reiche Auswahl 1000 Orte

ich S Denn Auswahlſendun ehr vieDr jur Erich Steger und Weimar Verlobung Elſe Schmidt mit Franz deà Luhd z Roſt Eheſchließungen Hermann Körber und Frau geb Magdeburg haftet welchenna Luh 3 Lindner Bauno Lippmann und Frau geb Müller Rollenhagenſtraße S mich durch das ewige
Drmgar Seitz Verlobungen Margarete Haake mit Willi Jucken Tag u Nacht veinigten

Winkler Margarete Weitze mit Georg Berwan tz Magdalena In 14 Tagen dat Zucker
Patent Medizioal Seite das
Abel beſeitigt Dieſe Seife
iſt Hunderte wert Serg M
Dazu Zuckooh Creme nicht
fettend u fetthaltig Jn allen
Apotheken Drogerien und
Varfümerien erhältlich

H Schnes äachf
Os Steinſtr 84

Krotos Sperielgeschöäft für
gute Strumpfwaren und

Trikoragen

Für Kleine Finzeigen gilt öle Wertberechnung das
Wort koſtet nur 00 Mk öle Uoberſchrlſtszelle 20,00 Mark
Schluß der Fnzelgen Annahme zehn Uhr vormittags 7 3 9

7 W z

r 3 d Ver 32

T

Suche für meine 200 Worgen große Landwirtſchaft
ſofort einen

Wirtochaftogehilfen

der ſich keiner Arbeit ſcheut und ein Paar Pferde über
nimmt Familienanſchluß Gehalt nach Uebereinkunft Vor
ſtellung erbeten Fahrgeld wird vergütet

Hugo Fleiter Nohra bei Wolkramshanſen
in der Nähe von Halle sucht zum möglichst

sofortigen Antritt

TD
für Magazinverweltung u Lohnbuchheltung
Gefl Zuschriften erbeten unter H 544 en

die Geschäftsstalle dieser Zeitung

Gewandte tüchtige
Abonnentenſammler

III merennd Verkäufer
für Halle und außerhalb für
neue zugkräftige Sache bet hohem

Verdienſt zur alsbaldigen Ar
beitsaufnahme ge ucht Gefl Ang

u M 510 an die Exp d Zig
Gutſchein

WBVert 10,00 Mark

Alle als ſogenannte Kleine Anzeigen Stellengeſuche
J und Stellenangebote Vermietungen Mietgeſuche Ankäufe
und Verkäufe gebrauchter Gegenſtände Verloren Hefunden
Erundſtüchs und Geldmarkt Unterricht uſw erſcheinen
den Inſerate werden nicht nach Feilen ſondern nach

Suche für ſofort od ſpäter
energiſch flerßigen erfahrenen
and deutſchnational gefinnten arbeitſam für 150 Morgen

für Küche und Hausarbeit

S OHrd Mädchen
Eleve

J Worten berechnet Die fettgedruckte Ueserſchriftszetle Landwirtſchaft geſucht nzoet 20,00 Mark jedes weitere Wort nur 3,00 Mi Gärtner 15 10 Familieanſchl Sene
Abge ürzte Worte werden für voll gerechnet Ziffern gelten E Stat Gehalt je nach LeiſtungAls ein Wort Bei Jnſeraten die mehr als einmal auf der in Landwirtſchaft u Forſt Anfragen an
Zrgtben werden findet nur ein Hutſchein Verrechnung J nicht unerfahren iſt Gehait Laudwirt H Rullsc

e Annahme von Kleinen Anzeigen 10 Uhr und Depurat nach Verein eshwe bei Seefeld
baruno Zeugniſſe u Lebens kWriezener Bahn

lauf einſenden TWortlaut des Jn erats Teliz LehrerVitiergat Juleghrode u e Dertſgh Seſchigzte
h Angebote

Suche zu ſofort einen or re e
dentiichen 13 ſahr an die dieſer Zeitung

Auf Geſchaäftsktnſerate Kndet der Dutichein bein
Derrechnung ebenſo ſind Anzeigen von Stellenvermitt
tungsvburegaus Althändlern Haäuſere und d
ſtücksmaklern von dieſer r ausgeſ fenDerartige Inſerate werden als al de
trachtet un demgemsh berechnet

Burſchen
für ein Ponnygejpann der
auch hiusliche und leichte
Gartenarb mitzumachen hat
Gute freie Station Angeb
erbeten an

a rh

ſucht ſofort

Forſtmeiſter Slaptt

Kantionoſühiger Ram

Auſſher

Jch ſuche für meinen Haushalt ſofort oder ſpäter bei
guter Bezahlung und Verpflegung durchaus zuverläſſiges
ehrl ches erahrenes

Alleinmädchen
in dauernde angenehme Stellung Waſchfrau vorhanden

Angebote an Fran Fabrikant Dreher
Apolda Herreſſenerſtiage 34

Hausmädchen
beſſores älteres das eiwas vom Kochen verſieht
gegen guten Lohn geſucht Angebote mit Lohnan
ſprüchen und Antritkstermin an

Frau Bürgermeister Dr Melling
in Ruhla bei Eiſenoch

Tcagen DenſtmädchenAlleinmädchen
od einfache Stütze mit Koch
kenntniſſen für 2Perſ Haus
halt bei hehem Lohn geſucht

R Jereslaw
Zeitz Hoſp talſtraße 34

OrdentlichesRehſtmüdchen

getucht Dauerſtellung hoher
Lohn und beſte Verpflegung

Fran Jnſtizrat Lübbe
Arnsberg i Wefſtfalen

in allen Zweigen der Haus
wirtſchaft durchaus erfahren
ehrlich mit guten Zeugniſſen

ſofort geſucht ſucht ſofortFrau MIIow Relnhold LitzkendortLichtenberg Niedereichſtädt
Leopoldſtraße 2 An

Steſſen Gesuche

30 Jahre gelernter Schneider fucht Reiſepoſten oder andere

fugung Offeren unt 11707 an die die de
Junger Kaufmann
aus der Getreide und Futtermittelbranche ſucht S

Hausmeiſter
oder Vertrauenspoſten
Suche in nur beſſeren Hauſe
oder Bank Hausmeiſterſtelle
Auswärts oder Ausland be
vorzugt Bin 34 verh
jolider energiſcher Charakter
Durch 10 jährige Fahrzeit
auf Luxusdampfern des Nord
deutſchen Lloyd mit allen ein
ſchlägigen Arbeiten vertraut
Perfekt im Servieren garni
ren und arrangieren Kenni
niſſe im Engliſch u Spaniſch
gewandt in ſchriftlichen Ar
beiten und im Verkehr mit
dem höchſten Herrſchaften

Werte Zuſchrif en erbeten
an W AI Halle Saate
Neumarktſtraße 8 I rechts

Junger Mann m Er fahrung
in der Elektrobranche ſucht
Stellung als CLageriſt

Angeb unt G 11695 a d
Exp dieſer Zeitung

Fräulein
ſucht Stelle als Verkäuferin
am liebſten in Konfektion
Offerten unter S 11702 an
die Expedition dieſer Zeitung

Junges Mädchen
erfahr i all Hausarbeiten
auch Kochen ſucht Stelle am
liebſten als Alleinmädchen
Bedirgung hoher Lohn gute
Behandiung Ang erb an

Lina Fuhrmann
bei von Hordenberg

Schloß ESchlöben b Roda
SachſenAltenburg

Junge Witwe 27 Jahre
alt möchte auf größerem Gut

Mamſell
erlernen Angebote unt G 543
an die Expedition d Zeitung

a

Frauenuſee
m Ronſolu verkaufen

Hayanſts 56 l
l

Für Klaine Anzeigen findet der Gutſchein der in jeder
Nummer erſchefnt Anrechnung
Aufgabe einer Anzeige mit 10,00 Mark bar angerechnot

der Gutſchein wirö bei

m

Außergewsöhnliches
Angebot

Traubenſekt
deutſches Erzeugnis
Cuvec spezial de

Koche Cohalbtrock ſow Vorrat reicht
in Poſtkolt von 10 Fl
105 Mk in Bahnkitſten v
50 Fl 100 Mk inkl Glas
ab Lager Hamburg bieten an

Georg Schacht Sohn
G m b
Hamburg 15

Grundstücksmarkt

Suche in Halle od Umg
herrſchaftl Beſitzung
mit reichl Gelaß Garten
Waſſerleitung Gas elektr
Li tanlage uſw ſofort zu
kaufen Bin Selbſtkäufer
und verfüge über eintge Mill
Mark Evil genügt auch
pachtweiſe Ueberlaſſung An
gebote erbitte umgehend an
die Heſchäftsſt dieſ Zeitung
unter H O 1000

Geigegrengeeset

zu faufen geſucht
Angebote unter F 9876 an
die Expedition d Ztg erbeten

3 400 kg
dlauken Kupterdraht

halbhart 16 Imm ſojort zu

a eunt J an eieſor Feuung
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gittlungen igkeit iſt es der Berliner arinidaipei zei ſetzt

nach der amtlichen Feſtſtellung durch die Zentralſtelle
verkehr Groß Berlins zum erſten Male die Tſchechoſlowakei mit 3339

u großen Raubgug der im März 1921 in das
in der Lothkinger Straße verübt wurde aufzuklären

konnten nur der Poſtbetriebsaſſiſtent Antoch deſſen Bruder ei
Hundehändler aus der DruyLrape und der ſchon vielfach vor
heſtrafe Schwerverbrecher Willi Stein als Täter verhaftet werden
Während ſich der Aſſiſtent im Polizeigefängnis erſchoß wurde ſo
wohl ſein Bruder als auch Stein zu längeren Freiheitsſtrafen ver
urteilt Die Nachforſchungen nach den Räubern wurden in aller
Stille weiter durchgeführt und nach und nach konnte feſtgeſtellt
werden daß ſich dieſe unter falſchen Namen in Berliner Vororten
au e wo t z an den e Grundſtücke gekau en e en ins Privatleben zurückgezogenund lebten in der veete harmloſer Bürger betrieben S Zuch

tamt 54

d port zu dem ſie ſich eigene Segel und Motorbootea a T al dgpr R 3 Durde nun überführt

u ve J n t r n erEhepaar Paul Suder darnnter auch das
Das philanthreviſche Auto Jn den Straßen von M ter

bewegte ſich kürzlich ſchwerfällig ein Laſtauto deſſen Wagenkaſten
in Riefenklettern die Jnſchrift trug Mach ein lachendes Geſicht
Die löbliche Aufforderung hatte durchaus keine Zzziehunsg zu dem
Geſchäftsbetrieb der Firma der das Auto gehörte Sie war er
ſichtlich nur der Ausfluß einer alteuiſtiſchen Regung der auch ein
Geſchäftsmann zuweilen unterliegen kann Es wäre kurios wenn
ſich dieſer Gedanke fahrender philoſophiſcher Exziehung weiter ver
breiten und die Geſchäftsleute demzufolge ihre Autos in den
Dienſt der Propaganda praktiſcher Lebensweisheit ſtellen wollten

Das Schmuggelſchloß Eine wohlorganiſterte Schmugglerbande
die ſich mit dem Schmuggel im großen nach der LTſchechoſlowakei
befaßte konnte in Geppersdorf Kreis Leobſchütz feſtgenommen
werden Das Haupt derſelben Gutsbeſitzer Wernelider aus
Geppersdorf wurde von einem ſeiner Angeſtellten an die Behörde
verraten und ein Zollbeamter konnte daraufhin etwa fünfzig
Frachtbriefe beſchlagnahmen denen zufolge das Schmuggelgut mit
der Bahn nach dem preußiſchen Grenzamt in Geppersdorf geſchafft
werden ſollte

Rieſenwaldbrand in Kanada Meldungen aus Torento be
richten einem eigenen Telegramm aus Paris zufolge über den
Ausbruch eines gewaltigen Brandes im Norden des Staates
Ontario wo ein Bezirk von über 80 Kilometer Breite bereits ein
Raub der Flammen geworden ſein ſoll Ueber 5900 Menſchen ſind
obdachslos Jn der Stadt Harleybury zählt man 20 Tote Drei
Militärzüge ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen

Schwere Ausſchreitung eines franzöſiſchen Ofſiziers Jn der
Xantnener Straße in Wilmersdorf rief eine ſchwere Ausſchreitung
eines franzöſiſchen Offiziers große Aufregüng hervor Jn dem
Hauſe Nr 15 a wohnt im zweiten Stock der Kapitän Leon Beileve
ein Mitglied der Jnteralliierten Luftverbehrs Garantiekommiſſion
über ihm im dritten Stock der Kaufmann Franz Bernſtein mit
ſeiner Familie Beileve war der Meinung daß es über ihm bei
Bernſtein zu laut hergehe und hatte mit dieſem deshalb ſchon
einige Auseinanderſetzungen Gegen 9 Uhr abends ging er zu
ſeinem Ueberbewohner hinauf und ſtellte ihn zur Rede Bern
ſtein wies ihn hinaus und ſchob ihn als er nicht freiwillig gehen
wollte zur Tür hinaus Darüber erboſt zog der Franzoſe ſeine
Piſtole und gab einen Schuß ab der Bernſtein in den Unterkiefer
traf Der verletzte Bernſtein hat gegen den Kapitän Strafanzeige
erſtattet

Unſere Gäſte Der Berliner Fremdenverkehr hat ſich im Sepiember
mit 123 875 gemeldeten Gäſten nahezu auf der Höhe des Juli gehalten
Das Fehlen von etwa 10 000 Fremden erklärt ſich einfach aus dem Unter
ſchied zwiſchen dem Zktägigen und dem 30tägigen Monat Sehr be
merkenswert bleibt das anhaltende Wachſen des Ausländerzuzugs und
ſein unmittelbarer Zuſammenhang mit der Valutabewegung Wenn

ür den Fremben

Beſuchern an erſter Stelle erſcheint ſo erklärt ſich das aus der Steige
rung der ktſchechiſchen Krone die ſeit Anfang des vorigen Jahres wo ſie
noch etwa 75 Pfennige galt ihren Wert der deutſchen Mark gegenüber
nahezu verhundertfächt hat

ſuchern r an De 2 e n o insmar t 2930 Holland 2919 erreich 2565 Rußland 19 nglann e rege re Schweiz ma ar ti1s8 Jlatten
1055 Frankreich 938 Balkanſtaaten 901 Belgien 772 Spanien 608 Aſien
339 Portugal 259 Türkei 246 Afrika 212 uſw Jnsgeſamt waren 32 224
Ausländer gemeldet was über 26 Prozent des Fremdenverkehrs aus
macht

Bedrohung Gaſteirs durch Bergrutſch Der weltberühmte
Kurort Gaſtein iſt von einer furchtbaren Kataſtrophe bedroht der
ſeit Wochen anhaltende Regen hat auf dem Stollenoſthang des
Graukoppels das Erdreich ins Rutſchen gebracht wodurch nicht
nur die dort ſtehenden Gebäude ſondern auch die welt berühmten
Heilquellen des Kurortes aufs ſchwerſte gefährdet ſind

Dem Schickſal der Titanic knapp entronnen Der franzö
fiſche Damper La Fayette iſt mitten auf dem Atlantiſchen Ozean
in Gefahr geweſen mit einem anderen franzöſiſchen Dampfer
Berengaria dem ehemals deutſchen Dampfer Jmperator zu

ſammenzuſtoßen Die Reiſenden der Berengaria erkläörten daß
der Sturm und der Nebel ſo ſtark geweſen ſeien daß man die La
Fayette nicht habe ſehen können obwohl ſie in Rufweite vorbei nung davon eine Lampre an
gefahren ſei Beide Schiffe entgingen nur um ein Haar einem
ſchweren Zuſammenſtoß Die Berenzaria ſichtete auch mehrere
Eisberge

Morells Milliarden
Roman von Hellmuth Unger

17 Fort etzung Nachdruck verboten
Mr Moroell ſtrahlte Er war glücklich und ſtolz auf ſeinen

Einfall Dagny ſtand vorzeitig vom Tiſche auf und ſchützte Kopf
ſchmerzen vor Zweifellos der Mann deſſen Freundin ſie ſein
ſollte war krank oder er war ein Verhrecher Sie wolle
weder m einem Geiſtesgeſtörten noch mit einem Eauner zu
jaw men ſein
Da ſie ch am ſicherſten hinter verſchloſſenen Türen fühlte

riegelte ſie ſich in ihrer Kabine ein legte ſich aufs Bett und über
legte was ſie beginnen ſollte
Ausſteigen war auf hoher See unmöglich Das ſah ſie jeden
falls ein Mr Morell war tot Sonnenſtich Welches Ver
brechen mochte auf dieſem Schiffe geſchehen ſein Und wer der
Mann der ſich als der echte Morell ausgab Jrgendeine
Gaunerei war noch im Ablauf Welche Rolle hatte man ihr da
bei zugedacht Sie erkannte daß ſie in irgendeine Falle ge
gangen war Deshalb wollte dieſer Schurke Colombo nicht an
laufen weil er die Hafenpolizei fürchtet
t Dagny wurde zum Tee gerufen Sie entſchuldigte ſich mit
Migräne

Mr Wilſon verſuchte nochmals auf den Milliardär einzu
wirken daß er ſich Dagnys Benehmen nicht länger gefallen ließ
Aber der hatte im Augenblick andere Jntereſſen Er ließ ſich glle
Nekrologe drahten fing ſie im Parlographen auf und ließ ſie

n v aagny wurde zum Diner gebeten
Die Migräne hatte zugenommen e
Dagany weinte hilflos in ihrer Kabine
Was ſollte nur werden Die Lebenden ſo hätte

geſagt ſind tot J
u uner

Jn der folgenden Nacht ſollte ſie noch I ha ter aus demGtelhton t ihrer Serle kommen W r t mWahrheit und die Wit
e nie möolch die Lüge Wahehe

rit Lige S rAile längſt Ruhe im Schiffe war klopfte es an ihre

Kabinentü eWer ſt draußen

Br Morell h

Damals

An zweiter Stelle erſcheint mit 3162 Be

Aus der Heimat
Provinziallehrerkag

Wittenberg 7 Oktober Zu der 51 Tagung des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen waren von 154 Vereinen
mit 357 Vertretern 142 Vereine mit 320 Vertretern an
weſend Der Verbandevorſitzende Horſtmann Magdeburg be
grüßte die Teilnehmer Beſchloſſen wurde einſtimmig ein
Telegramm an den Vorſtand des Deutſchen Lehrervereins
und des Deutſchen Beamtenbundes in dem Beſeitigung der
Ortsklaſſeneinteilung und Annäherung der unteren an die
oberen Beſoldungsklaſſen gefordert wird Ebenfalls ein
ſtimmig erklärte ſich die Verſammlung für eine Entſchließung
gegen die verſchärfte Präambel Den Jahresbericht erſtattete
der 1 Vorſitzende Horſtmann Jn mehrſtündiger Arbeit be
ſchäftigte ſich die Vertreterverſammlung mit Beſoldungs
problemen und dem Beſoldungsprogramm des Deutſchen
Lehrervereins worüber B Schrader Magdeburg und Hof
mann Erfurt Vorträge hielten

Ueber die Einrichtung einer Krankenunterſtützungskaſſe
berichtete W Voigt Mogdeburg Der Satzungsentwurf wurde
nach geringen Aenderungen angenommen Die Kaſſe tritt
am 1 Januar 1923 in Kraft Vorſitzender iſt W Koch
Magdeburg

Jn der Hauptverſammlung die Horſtmann Magdeburg
eröffnete wurde zunächſt ein telegraphiſcher Hilferuf der
Junglehrer verleſen Den erſten Vortrag hielt Breitbarth
Halle über

Die Lehrerbiſldungsfrage

Dieſes Problem zu meiſtern ſo führte der Redner aus
habe ſich die Tages und Fachpreſſe bemüht Wir müßten
das Volksdenken umgeſtalten dazu bedürfe es der Umgeſtal
tung der Lehrerbildung Die Lehrer forderten nicht aus
ſelbſtiſchen Gründen beſſere Vorbildung ſondern um des
Volkes willen Weil wir bettelarm geworden ſeien dürfe
keine Kraft im Volke ungenützt bleiben Die Univerſitäts
bildung ſolle den Lehrer befähigen Perſönlichkeiten zu er
ziehen Darum fordere die Lehrerſchaft vollwertiges Uni
verſitätsſtudium Die Befürchtung daß der Lehrer durch
die Univerſitätsbildung dem Volke entfremdet werde ſei
unbegründet Folgende Entſchließung fand einſtimmige An
nahme Die Geſtaltung der deutſchen Jugend und Volks
erziehung iſt von größter Bedeutung für die Wiedergeſundung
unſeres Volles Darum wird der Beruf des Volkserziehers
zu einem der verantwortungsvollſten in der Volksgemein
ſchaft Das Gebot der ſtaatlichen Selbſterhaltung macht es
ſomit der verantwortlichen Regierung und der Volksver
tretung zur unabweisbaren Pflicht dem zukünftigen Volks
erzieher durch ein vollwertiges Univerſitätsſtudium das denk
bar beſte Rüſtzeug für ſeine Lebensarbeit zu ſchaffen

Ueber Staatsrecht und Elternrecht in bezug auf die
Schule ſprachen Prof Fleiſch mann Halle und Hermes
Halberſtadt Nicht endenwollender Beifall lohnte die Aus
führungen Prof Fleiſchmanns Auf Wunſch der Verſamm
lung wird der Vortrag vorausſichtlich gedruckt erſcheinen

Oſterfeld Weißenfels Unheil durch die Schuß
waffe Jm Hauſe des Maurers Binneweiß legte der erwachſene
Sohn ſeinen Revolver um ihn zu reinigen auf den Küchenſchrank
Als er ſich umwandte griff ſein zwölfjähriges Schweſterchen nach
der Schußwaffe kam dabei an den Abzug und würde durch einen
Schuß in den Kopf getötet t

Ruhland bei Torgau Orientierungsſinn eines
SHundes Hier verkaufte ein Maler ſeinen Hund an einen
Dresdner Herrn der ihn mit nach Hauſe nahm und in ſeiner Wah
nung in Dresden vierzehn Tage lang eingeſperrt hielt Als er
ihn nach dieſer Friſt auf die Straße führte nahm das Tier ſofort
reißaus und gelangte nach etwn vier Stunden wieder in dem weit
entfernten Ruhland bei ſeinem früheren Herrn an

Deſſau Honorar nach der Jnderxsiffer Der
Verein anhaltiſcher Tierärzte macht bekannt daß ſeine Mitglieder
fortan entſprechend dem Vorgehen der benachbarten Tiexärzte
kammerbezirte bei der eng der Gebühren die Friedens
ſütze multipliziert wit dem jeweiligen Lebenshaltungsindex zu
grunde legen werden

Deſſau Unglück durch Spiritusdämpfe Als hier
eine Arbeiterfrau mit erhitztem Spiritus ihre 10jähr Tochter von
Kopfläuſen reinigte zündete die Großmutter in geringer Entfer

davon e 3 Durch die Entzündung der Spiri
tusdämpfe erfolgte eine Exzploſion bei der ſowohl das Kind wie
die Großwutter ſchwere Brandwunden erlitten Das Kind ſtarb

alsbald

Nein Mr Morell itzt in ſeinem SalonMr Wilſon z Se
n

r KapSch äft
Jetzt wußte ſie keinen mehr

Freund oder Feind
Freund

vaft Dagny brauchte jetzt jemand der ihr half Sie öffnete zag
aft

Ein Mann trat ein und pexriegelte ſofort die Tür von
innen

immel Der tote Graf aus dem Terminus in Nizza
agny ſchrie auf
Seien Sie doch ſtill Sie rufen ja die Wache

Jch denke Sie ſind tot
Die Toten leben Mrs Morell Weil Sie mich lieben
Wer ſagt das
Sie haben mich doch geküßt in der Nacht als ich

Diwan lag
Sie ter vor Furcht

73 e denn als ich Sie küßte
Gewiß
Sie hatten doch Jhr ganzes Vermögen verſpielt

h ſo er r Morell mir einen ringe Summ zur Verfügung zu enWerhalb hoffen Sie detnht

Ich wollte hre Aufmerkſamkeit erregen und das iſt mir
ja gläntend gelungen Jch hatte ſchon vorher geſagt daß Sie in
mein Zimmer konnten

wenn Sie mich täuſchten weshalb kommen Sie hierher
wie
Jch liebe Sie Jch liert Sie als ich Sie zum erſten Male
Ich bin ein einſamer ſch der niemals die Frau fand

t

er n

auf dem

teer Sie nicht einen Abſchiedsbrief geſchrieben Und war

t an eine Frau Frigtet n
Hätten Sie die Adreſſe und den Brief nur geſefen Der

855 wer an Sie Doch m ihn ungekeſen zurück Schade
wären w

Wenn Sie m helfen Sie mir hin eineu u i rau Retſen Si mich und verlangen
ie e Sie wo

Gie michl W

z
v Kemberg Eine ebenſo ekgengrkige wſtimmungsvolle Kriegerehrung hat unſere cebt
auf ihrem ſchönen Friedhoſe geſchaffen Der Ehrenvlatz iſt unter
alten Waldbäumen angelegt und mit einer Taxushecke eingefaßtJ der Mitte erhebt ſich inmitten von Raſenſtaden ein wuchtige s

enkmal errichtet nach dem Entwurfe des Bildhauers Horn in
Halle Längs der Hecke ſind 105 Gedächtnisſtätten mit Ein
gedenkſteinen für die Gefallenen und Vermißten gruppiert Die
Einzelſteine hat Bildhauer Schmidt in Kemberz unter tätiger
Mitarbeit einiger hieſiger Arkeiter ausgeführt Am Sonntas
wurde die Ehrenſtätte geweiht

Magdeburg Mühlenbrand Jn Dodendorf entſtand
in der Wildermuthſchen Mühle vermutlich durch Kurzſchlus Feuer
das die Mühle bis auf die Grundmauern einäſcherte Auch große
Mengen Gotreide ſind mit verbrannt

Oſchersleben Feuerkampf mit Einbrechern
Hier überraſchte eine Polizeipatrouille fünf Einbrecher wie ſie
nachts das Schillingſche Uhrengeſchäft zu berauben verſuchten
Drei von ihnen waren ſchon nach Eindrücken des Schaufenſters
in das Haus eingeſtiegen als die Beamten dazukamen Sofort
eröffneten die Diebe aus mehreren Piſtolen Feur auf die Beam
ten Ein Polizeidetriebsaſſiſtent erhielt einen Schuß in den
Overſchenkel ſo daß man ihn ins Krankenhaus bringen mußte
Die Banditen entfamen unerkannt

Scharzfeld Harz Zugentsleiſung Auf dem hie
ſigen Vahnhef entgleiſte aus unbekannter Urſache ein Ferngüter
zug wit 19 Wagen Die Wagen ſchoben ſich zum Teil auf die
Hauptgleiſe Einige wurden ſchwer beſchädigt wobei ein Bremſer
verletzt wurde Der Perſonenverkehr konnte nur durch Umſteigen
aufrechterhalten werden

Tangermünde Mit einer Million durchge
brannt Der Kontoriſt Herbert K iſt mit einer Million
Mark die ihm zur Bezahlung von Kartoffeln ausgehändigt
wurden nicht wieder zu ſeinem Arbeitgeber zurückgekehrt

Arxendſee Altm Die Eiſenbahnſtrecke Arendſee
Geeſtgottberg ſoll Mitte Oktober in Betrieb genommen

werden
Langenſalza Der hiſtoriſche Gaſthof zum Mohren,

in dem 1886 nach der Schlacht bei Langenſalza die Kapitulation der han
noverſchen Armee abgeſchloſſen wurde iſt vom Landbund angekauft wor
den um ihn zu einem Landbundhaus umzugeſtalten

Dresden Das tödliche Desinfektionsmittel
Vor einiger Zeit war im Hotel Deutſcher Hof der 39jähr ge
Philipp Hofmann aus Berlin morgens tot aufgefunden worden
Die Unterſuchung ergab daß das Zimmer am Tage vorher ver
botswidrig mit Blauſäure desinfiziert und gereinigt worden war
Das Landgericht Dresden verurteilte den Kammerjäger Bruno
Robert Walter der die Blauſäure verwendet hatte zu fünf Jahren
Gefängnis

Dresden Die Demonſtration des Exmittierten
Auf dem Altmarkt iſt ſeit geſtern nachmittag ein erbauliches Schau
ſpiel zu ſehen Ein aus ſeiner Wohnung vertriebener von ſeiner
Ehefrau verlaſſener Ehemann hat ſich mit ſeinem hoch aufgetürm
ten Möbelwagen einfach auf dem belebteſten Platz Dresdens
niedergelaſſen und verſpottet dort durch Wort und Tat das Woh
nnugsamt unter dem Beifall einer rieſigen Menſchenmenge

Jena Kommuniſtiſche Kinoſtürmer Hier dran
gen etwa 100 Kommuniſten unter Führung eines kommuniſtiſchen
Landtagsabgeordneten in ein Lichtſpieltheater ein hielten die
Eingänge beſetzt ſprengten die Vorſtellung und erzwangen die
Einſtellung der Vorführung des Films Der Todesreigen der
die ruſſiſchen Zuſtände beleuchtet Der auf dem Plan erſchienene
ſozigliſtiſche Polizeidezernent konnte gegen den Terror nichts aus
richten er ſicherte vielmehr den Friedensſtörern zu daß in Jena
der Film nicht wieder gezeigt werden würde

Mülhhaufen Diebſtähle in der Uhrenfabrik
Durch ein Detektivbureagu wurden größere Diebſtähle in einer
Uhrenfahrik im Werratal entdeckt Den Dieben und Hehlern ſind
im ganzen etwa 150 Taſchenuhren und zahlreiche Zubehörteile gd
genommen worden Bei den Ueberführten handelt es ſich um An
geſteklte die bereits 24 und 25 Jahre im Geſchäft tätig waren
Das Neſt der Hehler verzweigte ſich bis in die Gegend des Kreiſes
Gehren und Königſee Jm ganzen wurden ſieben Diebe und drei
Hehler der Staatsanwaltſchaft zur Anzeige gebracht

Halliſcher Witkerungsbericht

8 Oktober 9 Ok ober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Miklimeter 759 0 759 4Thermometer Celſius 3 2Rel Feuchtigkeit 75 87Wind NE2 NEMaximum der Temperatur am 8 Oktober 11 9 C
Minimum in der Nacht vom S Oktbr zum 9 Oktbr 8 C
Niederichläge am 9 Oktober 7 Uhr morgens 0 mm

Von Jhrem Manne
Mein Mann iſt tot
Er lebt doch Ach ſo richtig Ratürlich iſt er tot

geſtern
Er iſt auch verrückt dachte Dagnn
Was ſoll jetzt werden

as Sie wünſchen
ny feufzteS bin noch unglücklicher als Sie Helfen Sie mir auch

agny hatte Eemüt Sie hielt ſeine Hände Und dann
auf einmal küßte ſie ihn

Jch habe dich lieb ſagte erJch dich wahl auch
wh Zwiſchen Küſſen fragte er ſie Wie lange gehörſt du ihm

on
Wem
Deinem Manne
Mein Mann iſt doch tot Alioſcha
Sonnenſtich
Nein Unterernährung

Er mußte lachen
Unterernährung iſt ein vortrefflicher Witz

Ja er verhungerte weil er ein armer Teufel war und ſei
Bilder niemals verkaufen konnte

Sie iſt auch verrückt dachte er
Er liegt in Paris
Du biſt doch Mrs Morell

Jetzt erſt verſtand ſie ihn
Rein Jch bin nur ſeine Freundin
Und wenn er merkt daß ich bei dir bin
Er wird ſchlafen Alioſcha

Mr Morell ſchlief zwar nicht aber er hatte in dieſer Stunde
anderes zu tun wie mißtrauiſch zu ſein und zu entdecken daß ihn
die ſpröde Dagny mit einem ru n Baron betrog der ja Ur

er ſeines Sonnenſteches geworden war weil er ſo ſchöne Rekro
loge bekommen hatte

Mr Morell ſtudierte gerade den Nachruf des Friskoer
Reueſten der ſo endete

Wir ſtehen der TS t Parvenümi liardgrg e

a a

Seit

Bla 2 t TaneSortſatung felgt



Theater
in Halle

t t
Dienstag den 10 Okt
Ank 7 Ed 10 Uhr

Bunbury
Komödie v O Wilde

Mittwoch
Die Walküre

n

X
Dienstag 10 Oktober
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Gustav Hönemann
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George Washington
America
President Arthur
Presiclent Roosevelt
President Harding
President Adams
President Monroe

Die neuen Namen
der amwerikanischen Regierungsdampfer

der Vaitecd Staates Lines

ſcrudeöfen
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Aug Domke
Halle Faubonür 9
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Kolik bei Pferden
Aufblähung bei Rindvieh
beſeingt ſicher unter Garantie
mein langbewährtes
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W e w u d T T ä I Amtliche eS Leipziger Straße 88 Lichtsplel Theater BERLIN Ws II a S Bekanntmachungen
Die kleine Der große Sittenlilm Unter den Linden 1 Poststr Stadt Hamburg

und alle beäeutenden Reisebureans In das hieſige Handels

Stenot jstin regiſter Abt A ift heute eiyp a am Norddeutscher Lloyd Bremen unter Nr 3376 die FirmaS Aus dem Liebesleben J General Vertretung Otto Becher in Halle Seiner Kontoristin und als deren Jnhaber der5 Akte aus dem Leben e
regiſter iſt heute
unter Nr 3375 die offene
Handeis geſellſchaft Padawer

Müh ibauer in Halle S
und als deren perſönlich hat
tende Geſellſchafter die Kauf

S 5 Akte Kaufmann Otto Becher daS der Großstadt ſelbſt einge eS p Halle den 5 Okt 1927 55S des Rbenteurer tm Der Sepsatlons e terin e ſo Suchtünr T Sesangs torriont
S In d Kaufmänn Privatschulen Fr Baumgarten Voretzsche r rn r äg P Wilh Baer Geiststr 41 12 1 Wilhelmsir 33 ptUnter der roten Haske

Sieg um Sjeg
6 Akte

H Diitenberger
tiändelstrasse 6

eR2demerchule für Damen

Weltgtadtbanditen

5 spannende Akte
Schraibmaschine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

di

Beginn 4 Uhrt i V e 6 Händelstrasse6un raim aucr S Gäriner Ali 29Der aubergewöhnliche Erfolg aſebſt eingetragen Die Se Stenographie
wie sie

Alte
Promenade

Die Schlacht am Shagerra

Vorführung
Leine kxrellem der Reviso7

Ein lustiges Abenteuer auseder
guten alten Zeit in 5 Akten

in Wirklichkeit
5 158 25

war
40

Montag I16 Okt 6 Uhr Thalla

III Sinfonie Konzert
Ltg Hans Stieber

Solisten Davisson Violine Klengel Vtolon
cello Werke v Reger Brahms Beethoven

Karten v 46 Mk an bei R Koch

Wringmaſchinen
repariert u ſetzt neue Walzen ein

Otto Sparmann
neben Walhalla Fernſpr6504

ſellſchaft hat am 1 April 1922

regiſter

degen en
Halle den 5 Okt 1922

Das Amtogericht Abt 19
In das hieſige Handels

Abt iſt heute
unter Nr 3374 die offene
Handelsgeſellſchaft Naus

mann s Konſerpen
Fleiſchſalate und Majo

fremde Sprachen
Kauſmänn Privatschulen
Vin Baer Geiststr 41

wer

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

nene

Jn der Frieſenſchule ift ein größerer Geldbetrag ge
Frebsvert 1 An

naiſen Fabrik Naumann
Co in Halle S und als Der Verlierer wird hiermit aufgefordertfunden wordenDlenstag Mittwoch Donnerstag

nachmittags 3 Uhr kaufen Sie ſämtliche z ſtch innerhalb 2 Wochen im Schulbüro Gr Märkerſtr 101deren per önli tgroße F amilienvorstellungen Des eilig S 9 Unterzeuge l ſchafter Free nete zu melden und ſeine Anrechte geltend zu machen S 980 BGV
J Strumpfwaren Naumann geb Naumann Halle den 26 September 1922

in Halle und Kaufmann Karl Der Magiſtratin dem erſten SpezialgeſchDie Schlacht am Skagerrak
Auskünfte Ermittlung Ueberwachung Eheſcheidung uſw ſof 3 Nikol in Dresden eingeDie Busennadel Boethe därch Horst Holger GeraesK Flanzſt 8 Tel 1531 Kehneg Hachf zasen Die Geſellſchaft hat Verordnung wirdD 8 2 am 185 September 1922 be über die öffentliche Brotverſorgung knäuelZu diesen Vorstellungen zehlen Erwachsene Gr Stetnſtrßea 84 gonnen maßensowie klei Prei Kaufe jeden Poſten Eegrüindet 1838 Halle den 5 Okt 1922 Auf Grund des S 2 der Verordnung des Herrn ReichsJugenduche Kleine Preise S 2 Das Amtsgericht Abt 19 minißer fär Sinn und nd mir ſchaſt am 822 rnun m n I I 3 In das hieſige Handels und des 8 es Geſetzes über die Regelung des Ver nichtn aCIMMMddddddddeteinnunnf c gute Weißweinſluſchen S Pigkell Mitesser regtſter de R Nr 2086 iſt Kehrs mit Getretde aus der Ernte 1922 vom 4 7 1922 in r

um Preiſe von M 15 das Stück houte bei der Halleſchen Film wird für den Stadtkreis Halle verordnetr e zum Preiſe vo S Hoſtenlos gebe ich jedem gern Compagnie Langenbein K Artikel 1S Joh Grün Kathausſtr Auskunft über ein rinfaches To in Halle eingetragen Dieſenigen Perſonen deren ſteuerpflichtiges Einkommen 7Weinbau Telephon 6271 Weinhandel oft wunderbares Mittel Die Firma iſt erloſchen für das Halenderjahr 1921 nach dem Einkommenſteuer

S S E El Frau M Poloni o den 85 Okt 1922 Wir Wolke n te e Hannover El20 Schließ ch 106 Das Amtsgericht Abt 19 Veriorgungsberechtigung en o iſte e e en S h to r e nach d ar r r e 2w r hat Lod Ja u n r lich 15 Mark für jeden in dem gemeinſamen Haushar e wer Perdegeuen van verpflegten Haushaltaangehörrgen überniegen hat e u9 23 arme Apen e e We v dtg eernt ureund Schriftſtelier pflecte wenn ehe Einkommen die genanvten Sägtze überſttegen hat iſt bisker eine bers on oder einen Gegen W Haſe Dir Der An mruch bleibt r w d u dS nd empfenien v Gie Wort heſellſchaft in auf et Die weiſen daß ihr Einkommen im Wirtſchaftsjahr 1922 werdenW s ſro h le e r Die das Vierfache des Einkommens nach Abſ 1 nicht über dem W
u 2Halle den 6 Okt 1922 ſteigt gewährt War Rückzu9 4 T h O Das Arntegericht Abt 19 Anf e en r m das Vorliegen neutralvorgenannter Vorausfetzungen zu erbringenW W n o Art Jn das hieſige Handels Die für die Zeit vom 16 10 22 ab bereits ausge rh r gleichen r W gebenen Srannarten ehnd n Lorſeguns des Brotaue eruck 9ebrouchn haben wenn 5 henen Han werjes bis zum 14 22 zurückzugebenz t W zur Werieifolnoung reiner 5riſten r t W e 28 Rückgabe d uir de Saam ten Ger 54 z in Halle a D ein de iegsbrotausſchuſſes a d Marienkirche eihamisWir liefern e R e Die Fanre gckane u etſeigen g überdi

v m e löft Die Firma iſt er Artikel 2in prima e re Knellsrens 8 r den 6 Okt 1922 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent e
T den 6 Okt ichung in Kraftzu Das Amtsgeriche Abt 19 Halle den 3 Oktober 1922 Der Magiſtrat Trupper Verfüqunqo leIn das hieſige Handels mer ihrenProspekte 2 ſener per v regiſter Abt I dtr e Betr Höchſtpreiſe far wraunkohlen Zone

S r 7 r e Han e des Reicheſam ginnenS e els geſellſchaft Brummer Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers in WiHRataloge Benjamin in Halle a S vom 25 9 uad 4 11 15 werden im Einvernehmen mit nopel5 einget agen Den Kaufleuſen der Preisprüſungsſtelle die Höchſtpreiſe der Braunkohlen fönlichW PFormul are Ag J r m wert jür Verbraucher vom 6 Oktober 1922 ab feſt derno n e in e e t JG iſt Einzelprokurg erte lt 39 bei fuhrenweiſer Anfuhr in der Jnnenſtadt Halle könnee in jeder gewünschten Ausführung d n r S e Patte J Das Amtsgericht geſchüttet M der Ztr reibtQualitätsdrucke u Massenauflagen ſie Handels a und Völlberg 3 W der e Mir ntner r ichtiW 2 am 18 in i bei Bahnbe äpe a t nirma l et nbez nVertreterbesuch s o fort und e Großhändler mit Gieisanſchluß 300 W übermiunverbindlich ſchaſt mit beſchränkter Haftung ohne 304 W digend2 O v Tybias iſt Richt 0 bei Landbezügen aus den nahe gelegenen Werken dungenJ 4 Otto Hendel Gesellschaft e w w an ſeine r Figt e Kuh die 527 der Zir ſche TrX 9 e er e Oo en sQna t Thier Briketts die aus entfernter gelegenen Kohlenbezirkes nationJ m zum Seſchäſts führer beſtent mit Geſchirr oder Kraſtwagen beſchafft werden ünter ven ſeiJ Graphischer Großbetrieb Durch Beſchluß der Geſell hegen vorheriger Preisvereinbarung zwiſchen Verkäufer werdenſchafterver ſammlung vom Und Käufer OllteHalle a c Saale z 1922 iſt der L iß n Lagerbeſtände find zu folgenden Preiſen ab ähnlicher Ge ait nach Berlin Sen ſchiGr Brauhausſtr 16/17 8 e u ſeiten ab Platz der Grußhändier ait Gleisanſchluß 274 W ſernFernsprecher Sammel Nummer 7431 t Beſchluß ſind alle Poiſchriftenn e ohne 278 M n non Te r e 5 Kleinhändler Je n86 n e ts tat a ben 78 F 7 her und das en be Na Jywdert zu diuv 3 Wer in der Verordnungdcheeh T 7 r e rats dadurch beſeitigt vom 11 1921 enthaltenen Stra mmungene Alleinvertrieb loufs Osterwold Pres der Am Postpio t Helie d 6 Oliober 1922 Halle a S den 7 Oktober 1922
J Das Amtsgericht Abt 19 Die OrtskohlenſtelleEigentum Verlag und Druck Saale Feitungs Geſellſchaft m b Cheſredakteur C e Brni n i e le B h n e h i vad ln Tür 9 aalej edakteur Eugen Brinkmann in Ha Saale erantworilihe Redakteure Für Leitartikel Politik und Kommung politik Eugen VBrinkmann für den mittagallg usuſt Kindy jür den ch portzeitung Heinrich Mieſchuer Für den Anzeigenteil vergntworilich Kurt Krinke auch in Halle Saale er vonen Teil Dr Walther Werner Bolkswirt RDWB ſür die S
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